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Heute mit
Sonderseiten
“Kauf Lokal“

Einkaufen
Leben

Arbeiten
in unserer Heimat

„Wachstum überDenken“ 
ist auch ein Appell
Wieder KulturWerkWoche in Schlüchtern und auch in Steinau

Schlüchtern (BWB). Die 
Coronapandemie hatte den 
KulturWerkern aus dem Berg-
winkel ungewollt ein Jahr Pau-
se verordnet. Nur wenige Tage 
vor dem geplanten Programm 
waren sie 2020 gezwungen ge-
wesen, alles abzusagen.

Umso gespannter und tatendurs-
tiger widmeten sie sich der dies-
jährigen KulturWerkWoche. Das 
liege wohl auch an der Kraft eines 
anderen Virus, von dem sie jedes 
Jahr von Neuem befallen würden, 
sich sogar bereitwillig infizieren 
lassen: dem „Kultur-Virus“, ver-
raten die Künstler und mahnen 
zur Vorsicht, denn dieses Virus 
sei hochansteckend.

Dabei darf das Motto der 11. 
KulturWerkWoche „Wachstum 
überDenken“ sowohl als Frage als 
auch als Antwort auf die krisen-

hafte Situation verstanden wer-
den. Es enthält den Appell, regio-
naler, nachhaltiger, solidarischer, 
phantasievoller zu handeln. Die-
sem Gedanken tragen sowohl der 
Einführungsvortrag zum Thema 
Gemeinwohl-Ökonomie mit Dis-
kussion als auch der „regionale 
Abend“ im besonderen Rechnung.

Verändertes Ambiente 

Neu im Programm sind gemein-
same Veranstaltungen mit dem 
„Theatrium Steinau“ in dessen 
Räumen. Den Beginn macht die 
Kabarettistin Anka Zink am Don-
nerstag, 18. November, um 20.10 
Uhr im Theatrium in Steinau. Und 
weil Pausen zu Neuanstößen mo-
tivieren, wird auch das veränder-
te Ambiente in der KulturWerk-
Halle die Besucher überraschen.

Die Mitglieder des Kulturwerks 
freuen sich unendlich darüber, 

dass wieder eine KulturWerk-
Woche möglich ist. Um den gel-
tenden Regeln der Corona Pan-
demie gerecht zu werden, gelten 
die 2G-Regeln.

Geimpft oder genesen

Das bedeutet, dass alle Personen 
zwingend einen gültigen Nach-
weis über Impfung oder Gene-
sung mitbringen müssen. Innen 
fallen sodann Maskenpflicht und 
Abstandsregeln weg. Unter diesen 
Voraussetzungen gibt es zudem 
eine Abendkasse für alle Veran-
staltungen. Alle bereits im Vor-
jahr gekauften Tickets behalten 
ihre Gültigkeit, da das Programm 
in diesem Jahr fast identisch sein 
wird, wie 2020 bereits geplant. 
Die KulturWerker bitten jedoch 
dringend, nur gesund zu kommen 
und bei Krankheit die Tickets wei-
terzugeben.

KulturWerkWoche 2021
Vom 11. bis 21. November 

Donnerstag, 11. November, 
18.10 Uhr: Vernissage

Eine Kunstausstellung um-
rahmt die Kulturwerkwoche. 
Hier kommen Künstler wie Ilse 
Werder mit ihren Collagen, Wil-
ma Roth mit ihren humorvollen 
Betonskulpturen, Leni Vascon-
cellos mit Bildern von kunstvol-
len Masken und Hubert Soltau 
mit seinen mahnenden Zeich-
nungen nach Pressefotos persön-
lich zu Wort. Zudem verleihen 
geflügelte Gemüse-Illustrationen 
der Hamburgerin Sarah Kathari-
na Heuzenroth der KulturWerk-
Woche ein ganz eigenes Flair. 
Die „Gibsies“ musizieren.

Donnerstag, 11. November,  
20.10 Uhr: Christian Felber 
„Gemeinwohl-Ökonomie“

Der Begründer der Idee der Ge-
meinwohl-Ökonomie Christian 
Felber aus Wien führt in das 
Thema der KulturWerkWoche 
„Wachstum überDenken“ ein. 
Sein Modell misst den Erfolg von 
Unternehmen und Institutionen 
in erster Linie am Mehren des 
Gemeinwohls. Dabei hat die Kul-
tur als verbindende Kraft einen 
besonderen Stellenwert. 

Freitag, 12. November, 20.10 
Uhr: Regionaler Abend

Wie gelingt alternatives Wachs-
tum bei uns daheim? Verbrau-
cher stellen sich mit der Förde-
rung innovativer und kreativer 
Projekte aus der Region gegen 
den Klimawandel und seine Fol-
gen.

Karl-Heinz Schmitt  von der 
ökologischen Forschungsstation 
und Gerd Neumann von WITO 
präsentieren die Fortschritte des 
Zukunftswaldes und des Klima-
pakts für Schlüchtern. 

Der Verein „Solidarische Land-
wirtschaft Osthessen“ zeigt, wie 
die ökologische Landwirtschaft 
in der Region praktisch und so-
lidarisch von immer mehr Men-
schen unterstützt wird.

Matthias Hebeler erzählt, 

wie aus der Idee, Bekleidung 
in Bio-Qualität nachhaltig und 
bezahlbar herzustellen und zu 
vermarkten, ein erfolgreiches 
Unternehmen wurde. Dazwi-
schen ist Platz für Gespräche 
und swingende Musik.

Samstag, 13. November,  
20.10 Uhr: Leander Kippen-
berg und Partner

Leander Kippenberg, mit Wur-
zeln in Ahlersbach, ist in den 
renommierten Konzertsälen 
Europas zuhause. In der Kultur-
WerkWoche spielt der Cellist ge-
meinsam mit dem spanischen 
Pianisten Fernando Martín-Peña-
sco Osorio unter anderem Wer-
ke von Ludwig van Beethoven, 
Manuel Defalla und Sergje Rach-
maninov.

Sonntag, 14. November, 11 
bis 18 Uhr: Kunsthandwer-
kermarkt

Kunsthandwerker und Künstler 
präsentieren ihre Werke aus Ke-
ramik, Textil, Holz, Filz, Wachs, 
Geschmeide, Metall, Papier. 

Dienstag, 16. November, 
20.10 Uhr: artodance – Fri-
day, 13th

Am Freitag, dem 13. März 
2020, wurde das Tanzen ver-
boten: keine Proben, keine Pro-
duktionen, keine Begegnungen 
mehr für die Tänzerinnen und 
das über Monate. Choreographin 
und Kulturpreisträgerin Moni-
ca Opsahl verarbeitet mit den 
sechs Artodance-Tänzerinnen 
dieses Geschehen. THE DAY I 
LOST THE DANCE zeigt als sehr 
persönliche Produktion, was mit 
Tänzerinnen passiert, die solan-
ge nicht tanzen durften. 

Donnerstag, 18. November,  
20.10 Uhr: Anka Zink im Thea-
trium Steinau

Kabarettistin Anka Zink be-
schwört mit dem Ende der Be-
scheidenheit eine brandaktuelle 
Aufklärungsoffensive als hölli-

schen Spaß für alle, die böses 
Kabarett mögen, Vorurteile lie-
ben und Ungerechtigkeit hassen. 

Freitag, 19. November, 10 
Uhr: Wolfram Huschke Cello 
Kinderkonzert

20.10 Uhr: Wolfram Husch-
ke Cello

Virtuose Klänge entlockt Wolf-
ram Huschke seinem Electro-Cel-
lo. Huschke versetzt seine Zuhö-
rer mit Rhythmen aus Klassik, 
Rock und Jazz von Beethoven 
bis Jimi Hendrix ins Träumen.

Samstag, 20. November, 20.10 
Uhr: Detlef Heinichen spielt 
Laurel und Hardy

Tom McGrath setzte mit seiner 
Geschichte dem größten Komi-
ker-Paar der Filmgeschichte ein 
heiteres Denkmal. Detlef Heini-
chen und Marcel Wagner brin-
gen die Geschichte von Stan Lau-
rel und Oliver Hardy in einem 
musikalisch-komödiantischen 
Bilderbogen auf die Bühne. Das 
rührende Doppelporträt des be-
rühmten Künstlerpaares entsteht 
voller Wortwitz und Situations-
komik in einer phantasievollen 
Inszenierung mit Schauspiel, Ak-
robatik, Marionetten, Handpup-
pen und viel Live-Musik.

Sonntag, 21. November, 16 
Uhr: Finissage

Zeit zum nachDENKEN über 
die KulturWerkWoche, den ver-
änderten Alltag, das veränder-
te Kulturleben, die veränderten 
KulturWerker, das veränderte 
Publikum. 

Gemeinsam soll die DENKREI-
HE traditionell mit Kaffee und 
Kuchen abgeschlossen werden. 
Clown León, der berühmte Auk-
tionarius hat ganz neuGEDACHT 
und versteigert am letzter Tag: 
das nachDENKEN zum über-
DENKEN - was hat er sich nur 
dabei GEDACHT?

Karten gibt es online unter 
https://www.kulturwerk2010.
de/wordpress/shop/

Unser Foto entstand während einer Probe von Artodance zu dem Stück „Friday, 13th – THE DAY I LOST THE 
DANCE. Gezeigt wird diese sehr persönliche Produktion am Dienstag, 16. November, um 20.10 Uhr in der Kul-
turwerk-Halle.                                                                                                                               Foto: Veranstalter 
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So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Mit der Auflösung des Landfrauenvereins geht eine Ära zu Ende
Ahl (pk). „Eine Ära geht zu 

Ende“, sagte die Vorsitzende des 
Landfrauenvereins Ahl Toni Röh-
rig mit merklichem Bedauern. 
Fast genau nach 70 Jahren sei-
nes Bestehens meldete das Vor-
stands-Team mit Toni Röhrig, Re-

nate Lerch und Brigitte Mathes 
den Verein ab.

Zu einer letzten offiziellen Sit-
zung trafen sich 14 der insge-
samt 21 Mitglieder im Hotel Bir-
kenhof. Auf Initiative der späteren 
Landtagsabgeordneten Hildegard 
Schnell aus Ahl hatten zehn Frau-
en 1951 im Gasthaus der Fami-
lie Erhard den ersten Ortsverein 
im Bezirksverein Schlüchtern ins 
Leben gerufen. Erste Vorsitzende 
war Elisabeth Pachten, ihr folg-
ten Katharina Walter, Martha Zen-
gerle und Anneliese Bucher. Seit 
1999 führten Toni Röhrig, Rena-
te Lerch und Brigitte Mathes den 
Verein.

Regelmäßige Treffen, Kurse und 
Vorträge über haus- und land-
wirtschaftliche Themen, aber 
auch über technische Neuerun-
gen kennzeichneten Weiterbil-
dung und Geselligkeit der Land-
frauen. Nach einem Besuch beim 
Überlandwerk Fulda erwarben 

die Landfrauen gemeinsam eine 
Waschmaschine mit Schleuder. 
Aufgestellt im Hause Erhard, 
konnte in der Folge für eine D-
Mark eine Trommel Wäsche ge-
waschen werden, erzählte Toni 
Röhrig. 

Während der 70 Jahre seines Be-
stehens war der Landfrauenverein 
fester Bestandteil des Ahler Dorf-
lebens. Mit dem Verkehrsverein 
veranstalteten die Frauen 1984 
das erste Backhausfest, halfen bei 
der Gestaltung der Erntekrone für 
Erntedank, engagierten sich bei 
allen Dorffesten, und am Weih-
nachtsmarkt mit ihrem Landfrau-
en-Café. Ausflüge, Tagesfahrten 
und Reisen in die Schweiz und 
nach Tirol gehörten zu den  Ak-
tivitäten  der Landfrauen. 

In den letzten Jahren konnten 
etliche Mitglieder aus gesund-
heitlichen Gründen keine Veran-
staltungen mehr besuchen, neue 
Mitglieder blieben aus, und die 

Corona-Pandemie brachte die Ak-
tivitäten fast gänzlich zum Erlie-
gen. Die Frauen beschlossen da-
her die Auflösung des Vereins. 
Die restlichen Vereinsmittel spen-
deten sie dem Verein „Hilfe für 
krebskranke Kinder in Frankfurt“. 

Mit regelmäßigen privaten Tref-
fen wollen die Frauen in Kontakt 
bleiben. Durch den Landfrauen-
verein haben sich die Mitglieder 
bereits vor 70 Jahren mit Moderni-
sierungen, Neuerungen und fort-
schrittlichen Entwicklungen be-

fasst und die Erkenntnisse in ihr 
Umfeld einfließen lassen. Sie dür-
fen für sich in Anspruch nehmen, 
in einer Zeit, in der Informatio-
nen nicht jederzeit abrufbar wa-
ren, durch ihr Engagement stets 
am Puls der Zeit gewesen zu sein.

14 Landfrauen trafen sich zur letzten offiziellen Sitzung im Hotel Birkenhof.                      Foto: Petra Kloberdanz



Präsidenten in froher Runde
Kalte-Markt-Regenten feierten am Acisbrunnen

Schlüchtern (ri). Normal-
erweise – so ist es Tradition – 
macht zwei Wochen vor dem 
Kalten Markt der neue Präsi-
dent oder die Präsidentin im 
Club der ehemaligen Regenten 
seinen/ihren Antrittsbesuch.

Aber in diesem Jahr gibt es kein 
Heimatfest, also auch keinen neu-
en Amtsinhaber. Das hielt aber 
die bisherigen Präsidenten nicht 
davon ab, ihr Treffen in der Wald-
gaststätte Acisbrunnen dennoch 
abzuhalten. Zusammen mit ihren 
Partnern hatten sie dabei mäch-
tig Spaß.

Der Chef des Präsidentenclubs, 
Jörn Hagemann, hieß rund 50 
Teilnehmer zur „Nicht-Vorstel-
lung“ willkommen. Es wäre ein 
besonderer Markt gewesen, weil 
Jürgen Pauli als erster Präsident 
genau vor 70 Jahren residier-
te, erinnerte Hagemann. Beson-
dere Willkommensgrüße galten 
der noch amtierenden Silber-Prä-
sidentin Heike Orth (1995) und 
ihrem Nachfolger Peter von der 
Brüggen (1996). Und Michael 
Resch, Regent des Jahres 2019, 
der in sein drittes Amtsjahr geht.

Für das bevorstehende Fest-Wo-
chenende am ersten November-
Wochenende stehen trotz Absage 
des Heimatfestes bei den Präsi-
denten einige interne Termine 

auf dem Programm. Es gehe da-
rum, auch in dieser Situation die 
heimische Gastronomie zu unter-
stützen. Hagemann berichtete, 

der Leiterspruch solle am Kalte-
Markt-Freitag ab 18.30 Uhr in der 
Stadthalle aufgenommen und live 
in diverse Schlüchterner Lokalitä-
ten übertragen werden.

Für 2022 zeigte sich der Prä-
sidentenchef zum Thema Kalte-
Markt-Feierlichkeiten sehr opti-
mistisch: „Nächstes Jahr lassen 

wir es richtig krachen. Da ho-
len wir alles doppelt und drei-
fach nach.“

Auch dieses Jahr gibt es den 
getöpferten traditionellen Kalte-
Markt-Bembel am Band, der gro-
ßen Absatz in der Runde fand. 
Eine muntere Fünfer-Gruppe mit 
Sandra Fahrein-Schäfer, Clau-
dia Mäder, Sandra Stoß, Michael 
Kempel und Lukas Bachmann hat-
te einen sehr lustigen Vortrag über 

„Es“ – das Corona-Virus – vorbe-
reitet. Mit Bildern, Liedern und 
eigenem Gesangsbeitrag münde-
te alles in eine „Korona-Schluck-
Impfung“. Der besondere Lach-
erfolg: Zehn Präsidenten mussten 
sich je einen Slip so über den Kopf 
ziehen, dass dabei eine Corona-
Maske plus Kopfbedeckung ent-
stand. Bei einem anderen Spiel 
mussten sich ausgeloste Regen-
ten gegenseitig Fragen zu frühe-
ren Festen stellen.

Gruppenfoto mit allen: Die ehemaligen Präsidentinnen und Präsidenten stellten sich mit ihren Partnern vor der 
Waldgaststätte Acisbrunnen dem Fotografen.                                                                             Fotos: Ulrich Schwind

Michael Resch geht ins dritte Amts-
jahr – wenn es sein muss auch mit 
lustiger, blumiger Kopfbedeckung. 

„Bei Ays ist alles 
in besten Händen“
Stadt verlängert Vertrag mit den Betreibern des „Jedermanns“

Schlüchtern (BWB). Es 
gibt gute Nachrichten aus 
dem Schlüchterner Rathaus: 
Das Gastronomenpaar Silke 
und Christian Ay hat die Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Schlüchtern verlängert und 
wird das Restaurant „Jeder-
manns“ an der Stadthalle 
sechs weitere Jahre führen. 
Darüber hinaus betreiben die 
Ays künftig die Kleinmarkthal-
le in der Schlüchterner Was-
sergasse.

Schlüchterns Bürgermeister Mat-
thias Möller zeigt sich mit diesen 

Entscheidungen hochzufrieden: 
„Die Ays haben bewiesen, dass 

sie Gastronomen der Extraklas-
se sind. In der Stadthalle setzen 
wir auf Kontinuität. Und auch die 
Kleinmarkthalle hat bei den Ays 
eine gute Zukunft.“

In der Kleinmarkthalle in der 
Wassergasse können regionale 
Anbieter ihre Produkte vermark-
ten. Die neuen Betreiber küm-

mern sich um den Verkauf. Im 
Dezember soll es eine „Baustel-
lenparty“ mit Verkauf und Vor-
stellung des neuen Konzeptes 
geben, im Februar 2022 ist dann 
offizielle Eröffnung. „Das Thema 
hat mich lange Zeit beschäftigt. 
Wir haben intensiv nach Lösun-
gen gesucht, nun die bestmögli-
che gefunden“, berichtet Matthi-
as Möller. 

Das Restaurant „Jedermanns“ 
an der Stadthalle hat seit sei-
ner Eröffnung für Furore in der 
Schlüchterner Bevölkerung ge-
sorgt. „Unser Konzept, immer 
frisch zu kochen und mit vielen 
Komponenten zu arbeiten, hat 
sich bewährt und wurde super 
angenommen“, berichtet Silke Ay. 
Und weil auch die Zusammen-
arbeit mit der Stadt prima funk-
tioniere, sei die Verlängerung des 
Kontrakts um weitere sechs Jahre 
eine logische Konsequenz gewe-
sen. Der erste Pachtvertrag war 
auf Wunsch der Ays auf ein Jahr 
befristet gewesen. „Wir wollten 
erstmal schauen, wie alles funk-
tioniert. Und weil wir sehr zufrie-
den sind, können wir nun eine 
langfristige Zusammenarbeit star-
ten“, sagt Silke Ay.

Vereinbart mit der Stadt ist, dass 
die Ays auch die Fläche hinter 
dem Restaurant ebenso als Bier-
garten nutzen können wie auch 
Bereiche der Stadthalle. Diese Lö-
sung soll die Fläche vor dem Res-
taurant kompensieren, die wegen 
Umbaumaßnahmen vorerst weg-
fällt. Im Jahr 2023 soll dann auch 
der Schlösschengarten als Bier-
garten genutzt werden. Matthias 
Möller abschließend: „Ich freue 
mich sehr auf diese Zeit und bin 
überzeugt von dem Konzept. Bei 
Ays ist alles in besten Händen.“
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Geänderte Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr

Samstag 8.30 - 14.00 Uhr
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Bitte beachten!

Tagesgerichte vom 08. bis 13. November 2021

Montag
Bratwurst mit Blumenkohl-Gemüse
und Kartoffeln 7,95 €

Dienstag
Sauerbraten mit typischer Sauce
und Kartoffeln 9,50 €

Mittwoch
Schnitzel mit pikanter Lauchsauce
und Pommes frites 8,50 €

Donnerstag
Geschnetzeltes „Gyros-Art“ Tzatziki,
Tomatenreis und Krautsalat 9,45 €

Freitag
Seelachsfilet in Gemüse-Dill-Sauce
mit Gurkenstreifen u. Kartoffeln 8,50 €

Samstag ist Burger Tag –
3 versch. Burger zur Auswahl
180g reines Rinderhack, pikante
Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate
und Pommes Frites ab 7,95 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr I frisch gekocht mit regionalen Zutaten
Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 2,95 €

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Grabpflege

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Wir besuchen Sie kostenlos und unverbindlich!

Wir polstern für Sie:

-Stühle
-Eckbänke

-Polstergarnituren
-In Leder und Stoff

polstereiwerk
_____________

HANDWERK & SERIE

Raumausstattungs-
Meisterbetrieb

TEL: 06661-73 92 699

A.B. Concept3 GmbH
Obertorstr.34

36381 Schlüchtern

Das Gastronomenpaar Silke und 
Christian Ay verlängert seinen 
Pachtvertrag für das Restaurant 
in der Stadthalle und übernimmt 
außerdem die Kleinmarkthalle. 

So soll die Außengestaltung der Kleinmarkthalle in der Wassergasse ein-
mal aussehen.                                                             Fotos: Stadt Schlüchtern

Kalte-Markt-Leiterspruch 
per Livestream übertragen
Am Freitag traditionell vorgetragen von Jörg Schlögl

Schlüchtern (BWB). Seit 
vielen Jahren ist es Tradition, 
dass zur Eröffnung des Kalten 
Marktes der Leiterspruch ver-
lesen wird. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher er-
freuen sich jedes Jahr an der 
von Dietmar Keidel verfassten 
Rede.

Auch wenn dieses Jahr der Kal-
te Markt nicht stattfindet, gibt es 
trotzdem am Freitag, 5. Novem-
ber, um 18.30 Uhr einen Leiter-
spruch. Vorgetragen wird er wie 

immer von Jörg Schlögl und per 
Livestream auf Facebook und 
Youtube übertragen

Der Livestream kommt in die-
sem Jahr aus der Stadthalle und 
wird in einigen regionalen Gast-
ronomiebetrieben zu sehen sein, 
so dass jeder die Möglichkeit 

hat, den Leiterspruch zu verfol-
gen. Die Gastronomen freuen sich 
auf regen Besuch.

Es gibt einen weiteren Grund zur 
Freude: Auch die Schlüchterner 
Händler halten, trotz der Absage 
des Kalten Marktes, einige tolle 
Angebote bereit.

Facebook und Youtube

Den Livestream können Sie 
am Freitag um 18:30 UHR auf 
der Facebook Seite von Mat-
thias Möller verfolgen: https://
www.facebook.com/matthias.
moeller.schluechtern/live_vi-
deos/ oder auf Youtube.

So voll war es in Vor-Corona-Zeiten auf dem Stadtplatz, wenn Jörg 
Schlögl den Leiterspruch vortrug.                   Archivfoto: Stadt Schlüchtern
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Wochengericht vom
8. bis 14. November 2021

Pfannengyros
mitTzaziki, Krautsalat und Pommes 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab
15.November

Wild-
gulasch

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Öffnungszeiten: Montags bis Freitags, 9 bis 18 Uhr, Samstags von 9 bis 14 Uhr

Nur diesen Samstag, den 6. November von 9 – 16 Uhr geöffnet 
(eigentlicher Kalter Markt Samstag)

Tolle Rabatte zum eigentlichen „Kalten Markt 2021“
20 %* auf viele Marken vom 1.11. bis 10.11.2021

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

auf Damen und Herren Jeans von

auf die Damenmoden -Kolletion
 (Gr. 34 - 48) von

auf Herrenpullover von

auf Baby- und Kindermode

auf Schuhe von

Laura trägt Kenny S und Boots von Tamaris. 
Manuel trägt Fynch & Hatton Weste und Pulli kombiniert mit MAC Jeans und Pius Stiefeletten.

20%*

*Aktion gilt nicht auf reduzierte Ware

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Mit dem Gästeführer durch 
das Brüder-Grimm-Haus
Grimmfamilie lebte dort im 18. Jahrhundert 

Steinau (BWB). Im Novem-
ber beginnt in der Brüder-
Grimm-Stadt Steinau die Zeit 
der offenen Museumsführun-
gen.

So bietet sich am Sonntag, 7. 
November, die Gelegenheit, eine 
ganze Stunde lang mit dem Gäs-
teführer Olaf Spielmann das Haus 
zu erkunden, in dem die berühm-
ten Märchensammler Jacob und 
Wilhelm Grimm Kinder waren.

Im 18. Jahrhundert lebte der 
Amtmann Philipp Wilhelm 
Grimm mit Frau und Kindern im 
damaligen Steinauer Amtshaus, 
heute das moderne Museum 
Brüder-Grimm-Haus. Portraits, 
Gegenstände aus dem Nachlass, 
liebevoll gestaltete Räume vermit-
teln ein anschauliches Bild des Le-
bens der Familie Grimm in Stei-
nau. In weiteren Räumen stehen 
Leben und Werk der Brüder Ja-
cob und Wilhelm Grimm im Mit-
telpunkt. Ein eigener Raum zeigt 
die Werke des Zeichners und 
Radierers Ludwig Emil Grimm. 
Selbstverständlich sind auch die 
Grimmschen Märchen, denen das 
gesamte erste Stockwerk gewid-

met ist, Teil der Führung.
Treffpunkt für den einstündigen 

Rundgang ist um 14 Uhr das Foy-
er des Museums. Für Erwachsene 
kostet die Teilnahme 9 Euro, für 
Kinder 6 Euro. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 25 Personen begrenzt, 
eine Anmeldung wird empfohlen. 
Im Museum gilt die 3G-Regel.

Tickets und Informationen gibt 
es im Museum Brüder-Grimm-
Haus Steinau, Telefon (0 66 63) 
76 05.

Zu einem einstündigen Rundgang durch das Brüder-Grimm-Haus lädt 
Gästeführer Olaf Spielmann für den kommenden Sonntag ein.  Foto: privat

Sprechstunde 
für Senioren

Schlüchtern (BWB). Die 
nächste Sprechstunde der Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Peter 
Triebensky, findet am Freitag, 12. 
November, von 10 bis 12 Uhr im 
Haus des Handwerks, Krämer-
straße 5, statt. Die Seniorenbeauf-
tragten sind auch telefonisch er-
reichbar: Ilse Ott, Telefon (0 66 61) 
41 48, Peter Triebensky, Telefon 
(0 66 61) 41 82. Außerdem bieten 
sie Hausbesuche an.
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Angebote vom 4. bis 6. November 2021
Aufschnitt, gemischt   ..................................................................................................1,09 C/100 g

Kohlrouladen  ......................................................................................................................1,09 C/100 g

Kotelett vom Schwein   .............................................................................................. 6,99 C/ kg 

Lammgulasch   ..................................................................................................................  1,29 C/100 g

Rinderwade, ohne Knochen  ................................................................................ 9,99 C/ kg

Tagesgerichte im Lindenstübchen vom 4. bis 10.11. (9 –14 Uhr)
Do.  4.11. Currywurst mit Pommes   5,00 €  oder Steckrübeneintopf  6,00 €
Fr.  5.11. Hähnchenschenkel mit Nudelsalat    6,20 € oder Gebratenes Fischfilet mit Kartoffelsalat  7,90 € 
Mo.  8.11. Schweinerollbraten mit Biersauce und Knödel   9,00 € oder Soljanka 6,50 €
Di.  9.11. Schweineschnitzel mit Paprikasauce und Pommes   7,90 € oder Pichelsteiner Eintopf    6,00 €
Mi.  10.11. Wellfleisch mit Meerrettich und Kartoffeln   6,90 € oder Kartoffelpuffer mit Apfelmus   5,90 €

  
Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40 | Mobil: 01 71 4 05 83 70

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr

Seit 10 Jahren vertrauensvoll
in Schlüchtern

Wir bieten BARES für Ihre Schätze
Wir machen aus Ihrem Gold sofort Bargeld!

Ankauf von Raritäten und Antikes
Wir kaufen: Altgold, Bruchgold, Goldschmuck, Zahngold, Silber,

Silberschmuck, Silberbesteck, Platin, Münzen, Uhren, versilbertes Besteck,
Zinn, Kupfer, Messing, Bernstein, Porzellan, Spielzeug, Gemälde, Bronzen,

Puppen, Skulpturen, Sakrales, Raritäten und Antikes
+ Hausbesuche nach vorheriger Terminabsprache möglich +

++ Nachlass und Erbschaftsankauf ++

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9:30 – 15:00Uhr
36381 Schlüchtern, Krämerstr. 13 (Nähe Rathaus), Tel.: 06661-731 064 6
Termine nach Absprache auch Samstag möglich! Mobil: 01575-239 590 2

www.Goldankauf-Schluechtern.de

Verantwortung gelebt: hohe 
Ehre für Eckhardt und Vey
Landrat Stolz und Bürgermeister Möller überreichen Ehrenbriefe

Schlüchtern (cs). In einer 
Feierstunde haben Landrat 
Thorsten Stolz und Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller den Elmer Herbert Eck-
hardt mit dem Landesehren-
brief ausgezeichnet. Der Kul-
turpreisträger Karl Adam Vey 
– ebenfalls aus Elm – erhielt 
den Ehrenbrief des Main-Kin-
zig-Kreises. Die Ehrenplaket-
te erhielt Teutonia Wallroth 
anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens des Sportvereins.

Herbert Eckhardt habe sich über 
Jahrzehnte hinweg für sein Hei-
matdorf im Ortsbeirat, der Fried-
hofskommission und im Eisen-
bahner Sportverein engagiert. 
Beim Bau des Sportlerheims und 
Gemeinschaftshauses habe er eh-
renamtlich 800 Stunden geleistet. 
Er sei darüber hinaus seit 1969 
aktiver Sänger der Chorgemein-
schaft Elm, betonte der Landrat 
in seiner Laudatio. Stolz zitierte 
Bundespräsident Joachim Gauck, 
der bei seiner Vereidigung gesagt 
hat: „Ihr seid Bürger, das heißt 
Gestalter, Mitgestalter. Wem Teil-
habe möglich ist und wer ohne 
Not auf sie verzichtet, der ver-
gibt eine der schönsten und größ-
ten Möglichkeiten des mensch-
lichen Daseins – Verantwortung 
zu leben.“ Ehrenamtlicher Ein-
satz sei keine Selbstverständlich-
keit. Die Bereitschaft, sich für die 
Gemeinschaft einzusetzen, geht 
leider weiter zurück, so Thors-

ten Stolz.
Ebenso wie bei Eckhardt schlage 

auch das Herz von Karl Adam Vey 
für das Ehrenamt, die Gemein-
schaft und den Bergwinkel. Vey 
sei der Mitinitiator der Elmer Kul-
turwochen, die erstmals im Jahre 
2004 durchgeführt worden sei und 
ein großartiges Bürgerengagement 
geweckt habe. „Für gute Kultur 
braucht man nicht den roten Tep-
pich der Großstadt“, betonte der 
Landrat. Der passionierte Maler 
habe bei der Instandsetzung in 
und außerhalb der Elmer Kirche 
tatkräftig mitgewirkt. Er habe vie-
le Ruhebänke gestrichen und das 
Hinweisschild auf 1200 Jahre Elm 
gestaltet. Der 72-Jährige sei seit 
2007 im Kirchenvorstand und sei 

ein Jahrzehnt im Ortsbeirat tätig 
gewesen. Michael Neigert, Kom-
munalpolitiker und Präsident des 
hessischen Chorverbandes, hatte 
die Ehrungen angeregt.

Im vergangenen Jahr wollte 
der SV Teutonia Wallroth sein 
100-jähriges Bestehen angemes-
sen feiern, doch das Coronavirus 
verhinderte die Jubiläumsfeier-
lichkeiten. So erhielt Vorsitzender 
Marc Lotz die Ehrenplakette des 
Landes Hessen in der Feierstunde 
mit einem Jahr Verspätung. Bür-
germeister Matthias Möller lud die 
Geehrten für den Jahresempfang 
der Stadt Schlüchtern am 28. Ja-
nuar ein, um ihr ehrenamtliches 
Engagement „auf großer Bühne“ 
noch einmal zu würdigen.

Landrat Thorsten Stolz und Bürgermeister Mattias Möller gratulieren Teu-
tonia-Vorstitzendem Marc Lotz.

Herbert Eckhardt (Zweiter von links) mit Ehefrau Ursula (links) und Karl-Adam Vey mit Ehefrau Anneliese erhielten 
den Landesehrenbrief für ihr Engagement.                                                                               Fotos: Dietmar Kelkel 

Führungswechsel bei der FDP
Sarah Goldbach die neue Ortsverbandsvorsitzende

Schlüchtern (BWB). In der 
Mitgliederversammlung der 
FDP Schlüchtern-Sinntal wur-
de ein Führungswechsel voll-
zogen: Neue Vorsitzende des 
FDP-Ortsverbands ist Sarah 
Goldbach. 

Nach der offiziellen Begrüßung 
Feststellung der Beschlussfähig-
keit gaben Büttner und Klüh einen 
Tätigkeitsbericht für Fraktion und 
Ortsverband ab. Zahlreiche The-
men der vergangenen Monate 
wie Stadtentwicklung, Synagoge 
und Kommunalwahl wurden be-
handelt. Nach dem Bericht des 
Schatzmeisters und der Kassen-
prüfer wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet. Zum Wahlleiter 
wurde anschließend der Vorsit-
zende der FDP Main-Kinzig, Da-
niel Protzmann, gewählt.

Alexander Klüh erklärte an die-
ser Stelle, zur Wiederwahl nicht 
anzutreten: „Ich will nicht sagen, 
das zehn Jahre als stellvertreten-
der Vorsitzender und fünf Jahre 
als Vorsitzender genug sind, aber 
ich freue mich, das wir dank eines 
starken Mitgliederzuwachses die 
Arbeit künftig auf weitere Schul-
tern verteilen können. Ich bedan-
ke mich für die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren und stehe natürlich auch 
künftig jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite!“ In der Tat konnten be-
reits vor der letzten Kommunal-

wahl mehrere neue Mitstreiter für 
die liberale Sache gewonnen wer-
den und allein nach der Wahl gab 
es weitere fünf neue Eintritte. Für 
den Vorsitz schlug Klüh seine bis-
herige Stellvertreterin Sarah Gold-
bach vor.

Nach deren einstimmiger Wahl 

verfügt der FDP Ortsverband nun 
über eine junge, weibliche Spit-
ze und auch im Stadtparlament 
soll im Laufe der Wahlperiode ein 
Generationenwechsel vollzogen 
werden. Zum Stellvertreter wur-
de Michael Resch gewählt, Claus 
Werckmeister bleibt Schatzmeis-
ter. Die Wahl des Europabeauf-
tragen fiel auf Jan Rintelmann. 
Als Kassenprüfer waren bereits 
vorab im Umlaufverfahren Rainer 
Grammann und Hans-Gert Goltz 
gewählt worden. 

Die neue Vorsitzende des FDP 
Ortsverbands Schlüchtern-Sinn-
tal dankte für das ausgesprochen 
Vertrauen und freut sich auf die 
neue, spannende Aufgabe: „Ein 
besonderer Dank geht zunächst 
an Alexander Klüh für die Arbeit 
der letzten Jahre. Durch unsere 
langjährige Zusammenarbeit wird 
der Übergang sicherlich sehr gut 
gelingen. Ich möchte für meine 
Heimat eintreten, gemeinsam mit 
Euch vor Ort etwas bewegen. ‚Be-
währtes erhalten und Weiterent-
wicklung ermöglichen‘, das war 
mein Slogan für die Kommunal-
wahl 2021. Dafür stehe ich und 
freue mich, mit unserem neuen 
und stärkeren Team für unsere 
Heimat einzutreten.“

Sarah Goldbach möchte als neue 
FDP-Ortsverbandsvorsitzende für 
ihre Heimat eintreten.      Foto: privat

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern./Ahlersbach. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrerin Failing in Schlüch-
tern.  
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 
Truss. 
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer i. R. Truss.  
Gundhelm. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt.
Hutten. Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin Schmidt. 
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Martin 
Mascher. 
Kirchengemeinde am Land-
rücken. Sonntag, Gottesdienste 
zu Ehejubiläen 2020 und 2021.
Hohenzell. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Silberne Konfirmation, Jahr-
gang 2020 aus Hohenzell, Ah-
lersbach, Bellings.
Bellings. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Silberne Konfirmation, Jahr-
gang 2021 aus Hohenzell, Ah-
lersbach, Bellings.
Steinau. Samstag, 10 Uhr: 
Diamantene Konfirmation mit 
Pfarrerin Klaus. – Sonntag, 
10 Uhr: Eiserne, Gnaden- und 
Kronjuwelenkonfirmation mit 
Pfarrerin Klaus. 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst im Michael-Meyen-

burg-Haus.
Bergkirche Seidenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektorin Strack.
Schwarzenfels. Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienst auf dem 
Friedhof. 
Kirchspiel Oberzell und 
Züntersbach. Sonntag 
in Oberzell, „ReformaK-
tion – Ein Macht-Sinn-Tag“:                                             
Kurzandachten zur vollen Stun-
de um 10, 11, 14, 15, 16 und 17 
Uhr. Geöffnete und gestaltete 
Kirche von 10 bis 18 Uhr: Mar-
tin Luther und die Reformation 
wird erlebbar gemacht.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning in der Versöh-
nungskirche. 

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzandacht. – Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – Sonn-
tag, 10 Uhr: Hochamt.
Ulmbach. Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe. 
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe.
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse. 
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. – Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. 
Salmünster. Samstag, 16.30 
Uhr: Kinderkirche. – Sonntag, 
10, 14.30 und 17 Uhr: Firmgot-
tesdienst.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers.
Katholisch Willenroth. Jeden 

ersten und dritten Sonntag im 
Monat um 9 Uhr: Heilige Messe.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Herolz. Freitag, 8.30 Uhr: Herz-
Jesu-Andacht. 9 Uhr: Hl. Messe. 
Sannerz. Freitag 18 Uhr: Hl. 
Messe. 

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
20 Uhr das Abend- und Nacht-
gebet (Maghrib & Ishaa) statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „Sich den ‚Vater tiefen 
Mitgefühls‘ zum Vorbild neh-
men“. Anschließend wird das 
Thema „Unsere treuen Älteren 
– ein kostbarer Schatz“ bespro-
chen. – Mittwoch, 19 Uhr: Drei-
teiliges Programm „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Zugang 
zu den virtuellen Treffen gibt es 
für Interessierte unter der Tele-
fonnummer (0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste
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für Zuhause

BegehBare Schränke

ankleiden

einBauSchränke

regale

Turnerweg 1b
63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 06056-910900
Fax. 06056-9109090
www.wolf-moebelwerkstatt.de
info@wolf-moebelwerkstatt.deeinrichten wohlfühlen wohnen

die Frasertanne!

Praxis für Ergotherapie
Christian Umlauft

Danziger Straße 1
36381 Schlüchtern

Telefon: (06661) 73 01 74

umlauft-ergotherapie@mnet-mail.de
www.ergotherapie-schlüchtern.de

Seit 22 Jahren in Schlüchtern

IHR STEUERBERATER
FÜR SCHLÜCHTERN:
Dipl. Kaufmann (FH)
Florian Varinli
Steuerberater
Partner
Zertifizierter Berater
für Gemeinnützigkeit
(IFU/ISM gGmbH)

Wassergasse 4
36381 Schlüchtern
Telefon: 06661 -747394 -0
Florian.Varinli@madel-kotalla.de

Wir sind
für Sie da

Unsere Leistungen
- Beratung und Beantragung von Corona Hilfen
- Beratung Erbschaft- und Schenkungsteuer
- Fachberatung Gemeinnützigkeit
- Fachberatung Steuerrecht für Heilberufe
- Private und betriebliche Steuererklärungen
- Jahresabschlüsse, Einnahme-Überschuss-Rechnungen
- Finanz- und Lohnbuchhaltung

Intensives Lifting der Haut 
und der Muskulatur
Kalt-Licht-Laser-Therapie im Schlankheitsstudio Sabine Schöppner

Sarrod (BWB). In ihrem 
Schlankheitsstudio in Sarrod 
bietet Sabine Schöppner mit 
dem DiViNiA-Ultra-System eine 
Kalt-Licht-Laser-Therapie an, 
die über eine 3-in-1-Bio-Modu-
lation dafür sorgt, dass Musku-
latur aufgebaut, Gewicht redu-
ziert und Hautgewebe gefestigt 
wird.

Gewichtsreduktion, Celluli-
te, Fettabbau, Muskelstärkung, 
Körperformung und Hautstraf-
fung sind die gewünschten und 
gefragten Themen in den Beauty-

Salons. In der DiViNiA-Kalt-Licht-
Laser-Therapie wurde alles ein-
gebunden, um dem gerecht zu 
werden. Durch die Aktivierung 
des Kalt-Licht-Lasers werden die 
Adipozyten (Fettzellen) stimuliert 
und somit die Stabilität der Adi-
pozyten-Zellmembranen verrin-
gert. Ein Reaktionsmechanismus 
tritt in Kraft. Die Zellwände der 
Fettzellen werden durchlässiger, 
ihre gespeicherten Energiereser-
ven (Fettvorräte) werden in freie 
Fettsäuren (Triglyceride und Cly-
cerol) gespalten, aus den Zellen 
herausgeschleust und im Lymph-

system verstoffwechselt, ohne 
die Zellen zu beschädigen. Die-
ses Reaktionsmuster der Fettsäu-
ren-Freisetzung ist eine Reaktion 
des Körpers – wenn er gespeicher-
te Energiereserven nutzen muss. 

Durch die neuromuskuläre Sti-
mulation wird ein intensives Lif-
ting der Muskulatur und der Haut 
eingeleitet. Die Sauerstoffversor-
gung des Gewebes verbessert, 
die Zellatmung beschleunigt, der 
Stoffwechsel angeregt und Gift- 
und Schlackenstoffe zum Abtrans-
port befördert: Aufbauen der Mus-
kulatur, Abnehmen und Festigen 

wird in einer einzigen Behandlung 
ermöglicht. Ein großer Vorteil 
gegenüber Diäten und Bewegun-
gen, die den gesamten Körperfett-
anteil reduzieren, aber keine ein-
zelnen Bereiche wie Bauch, Beine, 
Po und Oberarme formen können.

Wirkstoffmoleküle werden in 
tiefere Hautschichten gebracht, 
daraus resultiert eine vermehrte 
Zufuhr von wichtigen Haut-Nähr-
stoffen. Durch gepulste Wellen-
Frequenzen wird außerdem die 
Synthese von Fibroblasten sti-
muliert, wodurch die Produktion 
von Kollagen und Elastin gestei-
gert wird und somit in Synergie 
beider Transmitter-Stimulanzen 
für eine optimale Versorgung des 
Hautgewebes gesorgt wird.

Wer die DiViNiA Kalt-Licht-
Laser-Therapie einmal ausprobie-
ren möchte: Kostenlose Probebe-
handlungen sind jederzeit nach 
telefonischer Absprache möglich.

Übrigens: Gutscheine vom 
Schlankheitsstudio Schöppner 
lassen sich super zu Weihnach-
ten verschenken.

Kontakt:
Sabine Schöppner
Huttengrundstraße 3
36396 Steinau-Sarrod
Telefon (0 66 67) 7 92
www.schlankheitsstudio.info

Die Kalt-Licht-Laser-Therapie sorgt über eine 3-in-1-Modulation dafür, dass Muskulatur aufgebaut, Gewicht 
reduziert und Hautgewebe gefestigt wird.                                                                                         Foto: DiViNiA
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Viele Rückenschmerzen
lassen sich vermeiden!®

Der Lat tof le x-Ef fek t :

Das Geheimnis liegt unter der Matratze!

Sollte sich Ihr Schlaf in 30 Tagen nicht verbessern, neeehhhmmmeeennn wwwiiirrr IIIhhhrrr
Lattoflex-Bett wieder zurück.
Ohne Wenn und Aber - Kaufen ohne Risiko!

Achim Noll
Beratungsstellenleiter
Gartenstraße 18, 36396 Steinau
06663 911476

Achim.Noll@vlh.de

Fahrzeugalter
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent.

×2

Gesünder Schlafen im
Rhöner NATUR-Bett

Ökologisch, regional, nachhaltig, sozial verträglich, ohne Chemie und metallfrei.

Wir fertigen Ihr neues Bett so wie Sie es sich wünschen. „Geht nicht, gibt’s nicht!“

Bad Brückenau, Kirchplatz 1 Tel. 09741 727
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr Sa. 9.30 – 13 Uhr

www.wohn-gesund.com

Fuldaer Straße 28
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 1228
Telefax (06661) 1621

Grabdenkmäler: Auf Wunsch auch
handwerklich individuell gestaltet!

Unsere Leistungen:

Natursteinarbeiten am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Bodenbeläge
• Küchenarbeitsplatten
• Waschtische

Naturstein in Form

E-Mail: info@steinmetz-malter.de

Jetzt ist die Zeit für Herbst-Einkäufe
Auch ohne Kalten Markt: Der Schlüchterner Einzelhandel erwartet seine Kundschaft

Schlüchtern (ri). Wenn 
die Tage kürzer werden so 
wie jetzt im November, dann 
ist normalerweise Kalte-Markt-
Zeit. Und das bedeutet tradi-
tionell: Der ideale Zeitpunkt 
für Herbst-Einkäufe in der 
Schlüchterner Innenstadt.

Nun kann das Heimatfest in die-
sem Jahr bekanntermaßen we-
gen der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden. Kein Grund aber, die 
damit einhergehenden privaten 
Shopping-Aktionen ausfallen zu 
lassen. Im Gegenteil. Im Laufe 
des Sommers standen viele an-
dere Dinge auf dem Programm. 
Da war für das entspannte Ein-
kaufen häufig keine Zeit. Jetzt im 
November sind eher Zeitfenster 
dafür vorhanden.

„Auch ohne Kaufhaus ist 
Schlüchtern weiterhin ein Ein-
kaufsmagnet für die gesamte Um-
gegend“, freut sich Axel Ruppert, 
Vorsitzender des Vereins für Wirt-
schaft und Tourismus (WITO). 
Die Angebotspalette in der Innen-
stadt sei beachtlich. Viele Läden 
laden zum gemütlichen Bummeln 

an – und immer wieder lockt da-
bei auch das eine oder andere 
Schnäppchen.

Gute Hygiene-Konzepte

Die warme Jacke, eine schicke 
Hose, das duftende Parfüm, mal 
wieder ein nettes neues Schmuck-
stück oder ein interessantes Buch 
zum kuscheligen Schmökern auf 
dem Sofa – die heimischen Ge-
schäftsleute halten die neuesten 
und attraktivsten Trends parat – 
fachkundige Beratung inklusive, 
die kein Internet bietet.

Und dass das Stöbern in den 
Geschäften auch in Corona-Zei-
ten ohne gesundheitliche Beden-
ken problemlos möglich ist, dafür 
garantieren die funktionierenden 
Hygiene-Konzepte des lokalen 
Handels. Dies gilt ebenso für die 
heimische Gastronomie.

Denn was gibt es Schöneres, 
als nach der Shopping-Tour Ent-
spannung und Abwechslung in 
den heimischen Gaststätten oder 
Cafés zu suchen? Egal ob ein hei-
ßer Kaffee oder ein kühles Bier, le-
ckere Pizza oder exklusives Drei-
Gang-Menü – da findet sich im 

wahrsten Sinne des Wortes für je-
den Geschmack etwas in Schlüch-
terns City.

„Testen Sie unsere heimische 
Geschäftswelt“, ermuntert Rup-
pert die Bürgerinnen und Bürger. 
Nach der langen Corona-Brache 
freuten sich Geschäftsleute und 
Mitarbeiter sehr auf alle Kundin-
nen und Kunden - und darauf, 
diese umfassend und freundlich 
zu beraten. Es ist diese besondere 
Atmosphäre einer netten, kusche-
ligen Kleinstadt, die zum lockeren 
Bummeln, fröhlichen Feiern und 
natürlich Freunde treffen einlädt. 

WITO-Gutschein als Alternative

Jetzt ist auch schon die Zeit, mal 
ein bisschen weiter im Kalender 
nach vorne zu schauen und an 
Weihnachten zu denken. Was 
schenke ich meinen Liebsten? Die-
se Frage steht dann unweigerlich 
im Raum. Und manchmal fehlt 
einem einfach die passende Idee.

Wie wäre es in diesem Fall mit 
dem Schlüchterner WITO-Ge-
schenk-Gutschein? Diesen kann 
man jeden Tag rund um die Uhr 
kinderleicht selbst digital erwer-

ben. Unter der Internet-Adresse 
www.schluechtern-gutschein.de 
ist er im Gutschein-Onlineshop 
erhältlich. Das Tolle dabei: Der 
Betrag ist frei wählbar. Die stets 
aktuelle Liste, in welchen Ge-
schäften dieser einlösbar ist, fin-
den die Kunden auch auf der Gut-
schein-Shop-Seite.

Und für alle, die den digitalen 
Weg nicht nutzen und lieber fer-
tig gedruckte Gutscheine kaufen 
möchten, ist das auch kein Pro-
blem.

Die Gutschein-Partner des 
WITO mit Bergwinkel Wochen-
Bote (Krämerstraße), Blumenga-
lerie Andrea Deger (Obertorstra-
ße), Brühwerk (Rathausplatz), 
Das Holzwerk Maximilian King 
(Alte Bahnhofstraße), Getränke 
Lambert (Ludovica-von-Stumm-
Straße), Hüniche Baby-Express 
(Gartenstraße), Jedermanns Res-
taurant (Schlossstraße), Parfü-
merie Roth (Obertorstraße) und 
Telekom Loth & Rath Communi-
cation (Unter den Linden) bieten 
den Schlüchterner Gutschein als 
schöne gedruckte Karte in unter-
schiedlichen Werten an.

Adventsausstellung mit Lichternacht
Blumengalerie Deger lädt ein / Inspirationen im Lichterschein / Glühwein und Plätzchen

Schlüchtern (BWB). Zu 
einer Adventsausstellung mit 
Lichternacht lädt die Blumen-
galerie Deger für Samstag, 13. 
November, von 11 bis 22 Uhr 
ein.

Weitere Adventsausstellungen 
können die Kunden am Samstag, 
20., und Sonntag, 21. November, 
sowie am Samstag, 27. Novem-
ber, jeweils von 12 bis 17 Uhr be-
suchen.

Die Lichternacht am 13. Novem-
ber findet zum ersten Mal statt 
und kann durch die verlängerte 
Öffnungszeit bis 22 Uhr besucht 

werden. Zu den Inspirationen im 
Lichterschein zählen die Neuhei-
ten 2021 in Trendfarben sowie 
Adventskränze, weihnachtliche 
Gestecke und vieles mehr zu den 
Themen „Natur trifft Glanz“ und 
„Handmade by Blumengalerie“.

Bei Glühwein und selbstgeba-

ckenen Plätzchen können im 
Schein der Kerzen und Lichter 
die Neuheiten der Adventsfloris-
tik bestaunt werden. Moderne, 
traditionelle und außergewöhn-
liche Adventskränze und Geste-
cke in den Trendfarben der Saison 
oder in Rot und Gold vergange-

ner Tage, Shabby und Natur, tref-
fen Glanz und Gloria. Alle aus-
gestellten Werkstücke sind, wie 
jedes Jahr, handgefertigt in der 
Werkstatt der Blumengalerie in 
Schlüchtern. Das Team der Blu-
mengalerie freut sich auf Ihren 
Besuch.

Andrea Deger (Mitte) und ihr Team der Blumengalerie freuen sich auf die Adventsausstellungen und insbeson-
dere die Lichternacht.                                                                                                                             Foto: privat
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Filiale
Hanauer Str. 9
36381 Schlüchtern
Tel. 06661/96550
info-slue@schlichting-automobile.de

SCHLICHTING AUTOMOBILE GMBHSCHLIC
hausHaupth
nbrunnenstr. 120Pfaffen
Hanau63456
181/964130Tel. 061

www.mitsubishi-hanau.dewww m

Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid BASIS 2.4 Benziner
99 kW (135 PS) 4WD, Systemleistung 165 kW (224 PS)

Sofort verfügbar

Unser Hauspreis, inkl. Perleffekt-Lackierung 1

ö li h li h

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Outlander Plug-in Hybrid
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. Effizienzklasse A+. Die tatsäch-
lichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab
von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanla-
geneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend
neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Der Mitsubishi Elektromobilitätsbonus i.H.v. 5.750 EUR wurde bereits in Abzug gebracht. Hierin ist auch
der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf
www.elektro-bestseller.de. 2 | Die staatliche Innovationsprämie i.H.v. 4.500 EUR kann zusätzlich durch den
Käufer beantragt werden, allerdings besteht kein Anspruch auf Genehmigung des Förderantrags durch das
BAFA. 3 | 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis
160.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

2. 5 Jahre Herstellergarantie und 8 Jahre
Garantie auf die Fahrbatterie3

4. Bei Dienstwagen: nur 0,5% monatliche
Besteuerung des geldwerten Vorteils

nur 33.490 EUR

Abzüglich:
Mögliche staatliche 
Innovationsprämie 

in Höhe von 

4.500 EUR 
kann zusätzlich

beantragt 
werden.2

1.  Viele Vorteile durch 
E-Kennzeichen

3.  Benötigt im Schnellladeverfahren nur 
rund 25 Minuten für 80% Batterieladung

4 gute Gründe für den Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid

Umweltbewusst den 
Führerschein machen
Fahrschule Salfer nutzt als erste Fahrschule in der Region E-Autos

Schlüchtern (BWB). Es 
ist fast mucksmäuschenstill, 
als Joachim Salfer seine neu-
en Errungenschaften auf dem 
Stadtplatz in Schlüchtern prä-
sentiert. Denn die Motoren der 
Stromflitzer hört man kaum.

Zwei moderne Elektroautos 
vergrößern die Flotte von Sal-
fers Fahrschule. Damit ist sie der 
Vorreiter in Schlüchtern und Flie-
den. Matthias Möller, Bürgermeis-
ter von Schlüchtern, ist mächtig 
stolz auf das Projekt. Auch Chris-
tian Ackermann aus dem Fliede-
ner Gemeindevorstand beglück-
wünscht Salfer.

Seit 36 Jahren ist Joachim Sal-
fer Fahrschullehrer. Nächstes 
Jahr feiert er 25-jähriges Jubilä-
um seiner Fahrschule, die jetzt 
sogar mit dem Titel „Top-Fahr-
schule Deutschland in 2021“ aus-
gezeichnet wurde. Gründe, um 
schon jetzt zu feiern, gibt es also 
viele: „Wir wollen unseren Bei-
trag zur Energiewende leisten. 
Deshalb haben wir E-Autos für 
die Fahrschule angeschafft“, sagt 
Salfer. Ein Smart forfour und ein 
VW ID.3 dürfen nun von Fahr-
schülern und Fahrlehrern genutzt 
werden. Die Autos verbrauchen 
deutlich weniger, und Joachim 
Salfer kann sie dank seiner So-
laranlage bequem von zu Hause 
aus laden. Der Volkswagen hat 

seit September schon fleißig Ki-
lometer gesammelt. Den darf die 
Fahrschule Salfer laut Vorschrift 
nämlich als Fahrauto einsetzen. 
Der Smart nimmt seit August eine 
andere Funktion ein: Er wird als 
Begleitwagen bei Mofa- und Mo-
torrad-Fahrstunden genutzt. 

Drei weitere Stromflitzer

Die Fahrschule ist damit die ers-
te in der Region, die Fahrten mit 
E-Autos anbietet. Und diese schei-
nen sehr gut anzukommen. Sal-
fer: „Ich habe noch drei weite-
re Stromflitzer bestellt.“ Und die 
Schüler seien vom Fahrgefühl be-
geistert: „Sie lieben es. Die Autos 
beschleunigen schnell, und kön-
nen sogar selbstständig lenken 
und bremsen.“ Salfer geht also 
mit positivem Beispiel für ein bes-
seres Klima voran. 

Sehr großen Wert auf Elekt-
romobilität legt auch die Stadt 
Schlüchtern. „Wir haben bereits 
18 Ladepunkte, die von allen ge-
nutzt werden können“, verrät 
Matthias Möller, Bürgermeis-
ter von Schlüchtern. „Wir wol-
len die Ladeinfrastruktur in den 
nächsten Jahren sogar noch aus-
bauen.“ Zusätzlich bietet Schlüch-
tern E-Carsharing an. In der Stadt 
gibt es bereits einige E-Autos, 
die man sich problemlos mieten 
kann. Und schon nächstes Jahr 
wird es einen weiteren E-Carsha-

ring-Hotspot am Bahnhof geben. 
„Wir wollen Schlüchtern attrak-
tiv machen – auch für E-Auto-Nut-
zer“, sagt Matthias Möller. Des-
halb sollen Ladestationen in die 
Nähe von Cafés oder zentral ins 
Gewerbegebiet gesetzt werden. 
Möller dazu: „Egal, ob Mails che-
cken oder einen Einkauf erledigen 
- das alles kann ich machen, wäh-
rend ich mein Auto lade.“

Auch Flieden zieht mit dem elek-
trischen Ausbau nach. „Wir ha-
ben jetzt schon zwei Stationen 
am Rathaus und einen Elektro-
Gemeindebus bestellt“, berich-
tet zweiter Beigeordneter Chris-
tian Ackermann in Vertretung des 
Bürgermeisters Christian Henkel. 
Sowohl in Schlüchtern als auch 
in Flieden kann Salfer seine neue 
Flotte also problemlos nutzen. 
Bürgermeister Matthias Möller 
zeigt sich sehr angetan: „Wir ha-
ben hier eine Fahrschule, die um-
weltfreundlich unterwegs ist. Es 
ist ein erster Schritt, um moder-
ner zu werden. Und es ist ein ers-
ter Schritt, um Klimaschutz zu be-
treiben.“ Die Entscheidung sei die 
richtige gewesen, sagt auch Salfer 
abschließend: „Meine Fahrschu-
le ist für die Schülerinnen und 
Schüler der erste Berührungs-
punkt zur Elektromobilität. Das 
Fahren macht ihnen viel Spaß, 
und zusätzlich tun wir der Um-
welt noch was Gutes.“

Joachim Salfer (Mitte) präsentiert Christian Ackermann (links) und Bürgermeister Matthias Möller (rechts) neue 
Stromflitzer.                                                                                                                                 Foto: Bensing & Reith
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Biotextilien für Groß und Klein
in Pia Urbachsshs Modeedelädchen
am Stadtplatz in Schlüchtern
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SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

01.12. - 04.12.21
4 Tage

399 €
3x Ü/HP im 3*-Hotel-Gasthof Larch, weih-
nachtlicher Musikabend im Hotel, Anreise
mit Besuch von Sterzing, Ausflug Ahrntal und
Brixen, Eintri� Krippenmuseum Lu�ach, Aus-
flug Bozen undMeran, Reiseleitung

Sterzing - Brixen - Bozen

Süd�roler Advent

21.11. - 25.11.21
5 Tage

445 €
4xÜ/HP im3*supAHORNHotelAmFichtelberg,
Abendunterhaltung im Hotel, Besuch Plauen
am Anreisetag, Ausflug Dresden mit Striezel-
markt, Erzgebirgsrundfahrt mit Seiffen, Ausflug
Oberwiesenthal & Annaberg, Reiseleitung

Dresden – Seiffen – Oberwiesenthal – Annaberg

Vorweihnachtliches Erzgebirge

19.11. ADLER MODE HAIBACH & LÖWERS GÄRTNEREI
inkl. Frühstück & Mi�agessen, Modenschau & Gärtnereiführung 52 €

25.11. FRANKFURT - Weihnachtsmarkt am Römer 36 €
26.11. ERFURT - Weihnachtsmarkt auf dem Domplatz 45 €
27.11. SOMMERHAUSEN AM MAIN - Weihnachtsmarkt 39 €
28.11. COBURG - Weihnachtsland 42 €
28.11. ROTHENBURG OB DER TAUBER - Reiterlesmarkt 42 €
28.11. GOSLAR - Weihnachtszauber in der Kaiserstadt 49 €
03.12. ERFURT - Weihnachtsmarkt auf dem Domplatz 45 €
05.12.-06.12. ADVENT IM THÜRINGER WALD

1x Ü/HP im 3* Hotel, Besuch von Erfurt & Eisenach 159 €
05.12. MEININGEN - Weihnachtsmarkt & verkaufsoffener Sonntag 42 €
07.12.-08.12. WINTERTRAUM IM HARZ

1x Ü/F im 3* Hotel, Besuch von Quedlinburg & Goslar 149 €
09.12. COBURG - Weihnachtsland 42 €
10.12. WERTHEIM VILLAGE & TAUBERBISCHOFSHEIM 42 €
10.12. KOBLENZ - Weihnachtsmarkt & Andernacher Weihnachtsdorf 52 €
11.12.-12.12. ADVENT AM RHEIN - KOBLENZ

1x Ü/F im 3* Hotel, Besuch von Andernach & Limburg 169 €
11.12. EGER - Einkaufsfahrt zum Tschechenmarkt und in die Stadt 45 €
11.12. LIMBURG - Christkindlmarkt 45 €
12.12. ASCHAFFENBURG & MILTENBERG 42 €
14.12.-15.12. ADVENT IN REGENSBURG

1x Ü/HP im 4* Hotel, Weihnachtsmarkt Schloss Emmeram 215 €
16.12. SOEST - Weihnachtsmarkt & Soester Weihnachtskrippen 49 €

HAPPclass-Kurzreisen & Tagesfahrten

22.12. - 26.12.21
5 Tage

615 €
4x Ü/HP im Gasthof Zur Post, festliches
Abendessen zu Weihnachten, Glühweinum-
trunk, Ausflugsprogramm mit Nürnberg, Re-
gensburg, Bayreuth, Oberpfalzrundfahrt mit
Weiden, Reiseleitung

Besinnliche Tage in Kümmersbruck

Weihnachten in der Oberpfalz

28.12. - 02.01.22
6 Tage

815 €

30.12. - 02.01.22
4 Tage

589 €

Silvester am Chiemsee - Königssee

Sächsischer Jahreswechsel

5x Ü/HP im 3*-Hotel, Silvesterfeier im Ho-
tel mit 4-Gang-Menü & Live-Musik, Ausflug
Chiemsee inkl. „Große Schiffsrundfahrt“ mit
Herren- & Fraueninsel, Ausflug Königssee inkl.
Schifffahrt u.v.m., Reiseleitung

3x Ü/F im 3*-ACHAT-Hotel, Silvesterabend im
Restaurant Feldschlösschen mit Buffet, Musik
& Show, Besich�gungsprogramm mit Stad�üh-
rung, Ausflug Sächsische Schweiz/Elbsandstein-
gebirge, Schifffahrt auf der Elbe, Aufenthalt in
Erfurt amRückreisetag, Reiseleitung

Herreninsel – Fraueninsel – Tegernsee – Schliersee

Dresden - Sächsische Schweiz - Erfurt

03.12. - 05.12.21
3 Tage

379 €
2x Ü/F im 4*-Hotel im Zentrum, Konzertbe-
such des Gewandhausorchesters, Besuch der
Oper Carmen, Glühwein und Punschkuchen
auf der Aussichtspla�orm des Panorama To-
wers, Eintri� Panometer, Reiseleitung

mit Oper Carmen und Konzert im Gewandhaus

Leipzig exklusiv

22.12.-26.12. WEIHNACHTEN AM GARDASEE
4x Ü/HP im 4* Hotel in Arco, Ausflugsprogramm 575 €

23.12.-27.12. WEIHNACHTEN IM SCHWARZWALD
4x Ü/HP im 3* Hotel, Ausflugsprogrammmit Bodensee 569 €

31.12.-01.01. JAHRESWECHSEL IN DÜSSELDORF
1x Ü/F im 4*Hotel, Besich�gungsprogramm 139 €

31.12.-01.01. SILVESTER IN ERFURT
1x Ü/F im 4* Hotel, versch. Silvesterprogramme zubuchbar 175 €

31.12.-01.01. SILVESTER IN NÜRNBERG
1x Ü/F im 3* Hotel, Reservierung zum Abendessen 145 €
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Brüder-GGGrimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. AAAnastasiadou • www.footopia.de

Bandagen,

die dich

massieren.

Bondage bei uns?
Nein, wiiir ffffesssssellln ddddiiiccchhhhh aaauuuffff eine annnddddereee AAArrrt. MMMiiit BBBandagggennn
von FOOTOPIA, die deine Gelenke sanft massssieren unnnd
riiichhhtttiiig entttlllasttten. PPProbbbiiiers auuus!!!
Für mmmehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mennnsch.

GROßE ADVENTSVORSCHAU
INSPIRATIONEN IM LICHTERSCHEIN

Andrea Deger Erstes 5-Sterne-Fleurop-Fachgeschäft imMain-Kinzig-Kreis · Obertorstraße 2 · 36381 Schlüchtern · Tel. (06661) 919254

13.11. Adventsausste
llungmit Lichternacht

11:00 bis 22:00 Uhr

20.11. und 21.11. Adventsausste
llung

12:00 bis 17:00 Uhr

27.11. Adventsausste
llung

12:00 bis 17:00 Uhr
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möbel rudolf

schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-16 Uhr

„Es weihnachtet!“

Hatten Sie eine geruhsame Nacht ...
... oder wundern auch Sie sich über schlechten Schlaf?

Schlüchtern (BWB). 
Die meisten Deutschen lie-
gen falsch und viele schlafen 
schlecht. Heute sind Dank der 
Fortschritte in der Schlaffor-
schung die Folgeschäden von 
Schlafmangel und Schlaflosig-
keit besser bekannt.

Zu wenig Schlaf macht dick, 
dumm und krank. Nur durch ge-
sunden Schlaf regenerieren Kör-
per und Geist. Trotzdem schla-
fen viele Deutsche auf falschen 
oder ausgeleierten Matratzen. Die 
meisten liegen auf einem Latten-
rost, einer Erfindung der fünfziger 
Jahre. Sie hat einiges verbessert 
gegenüber der Nachkriegszeit; 
aber Holz ist und bleibt zu un-
elastisch, um den Schläfer und 
seine Wirbelsäule in jeder Lage 
richtig zu entlasten.

Um schlafenden Menschen in 
den nächtlichen Regenerations-
phasen die bestmögliche Unter-

stützung zu geben, muss ein gu-
tes, gesundes Bett körpergerecht 
sein und sich in jeder Lage stüt-
zend und tragend anpassen. „Am 
Tag ist unsere Wirbelsäule ext-
remen Belastungen ausgesetzt. 
Umso wichtiger ist eine korrekte 
Lagerung der Wirbelsäule wäh-
rend der Nacht. Und da kein Kör-
per dem anderen gleicht, ist ein 
individuell anpassbares und ein-
stellbares Bettsystem nötig“, so 
Prof. Dr. med. Erich Schmitt, Vor-
standsvorsitzender des Forums 
Gesunder Rücken – besser leben.

Ein traditioneller Lattenrost, der 
sich nur eindimensional an den 
Körper anpasst, kann diese Flexi-
bilität nicht gewährleisten. Des-
halb stützt man den schlafenden 
Körper heute durch sogenannte 
Flügelfedern punktgenau aus. Die-
se folgen flexibel jeder Verände-
rung der Schlafposition. Genau 
das kann ein Holzlattenrost eben 
nicht leisten und vielleicht ist das 

der Grund, warum so viele über 
schlechten Schlaf klagen.

In klinischen Studien ist die den 
Schlaf fördernde Wirkung dieser 
neuen Bett-Generation wissen-
schaftlich erprobt worden. „Das 
ist das Beste, was im Markt heu-
te zu haben ist“, schwärmt die 
medizinische Fachwelt. Die Ak-
tion „Gesunder Rücken“ hat die-
se Schlafunterlage deshalb mit 
einem Gütesiegel ausgezeichnet, 
weil diese ihre rückengerech-
te Konstruktion vor einer unab-
hängigen Prüfkommission unter 
Beweis gestellt hat.

Der einfachste Weg, sich von 
den Vorzügen der neuen Tech-
nologie objektiv zu überzeugen 
ist der unmittelbare Vergleich im 
Fachgeschäft Druschel Raum und 
Design in Schlüchtern. 

Das Kopfkissen ist ein wichtiger 
Bestandteil der Bettausstattung. 
Leider entsprechen insbesonde-
re herkömmliche Kopfkissen (80 

x 80 cm) nicht dem Stand der 
wissenschaftlichen Erkenntnisse. 
Wir Menschen haben individuelle 
Kopf- und Nackenformen, unter-
schiedliche Schulterbreiten und 
persönliche Schlafgewohnhei-
ten. Ein einziger Kissentyp kann 
nur selten allen Anforderungen 
gerecht werden. Diese Hi-Tech-
Betten stützen jede Körperpartie 
punktgenau aus.

Benötigt wird ein variables Kopf-
kissen, das jeder Benutzer nach 
seinen Bedürfnissen gestalten 
kann. Ein Kissen sollte 80 x 40 
cm bemessen, damit nur Kopf und 
Nacken darauf liegen. Außerdem 
sollte es aus hygienischen Grün-
den waschbar sein.

Weitere Informationen: 
Druschel Raum & Design
Obertorstraße 28
Schlüchtern
Telefon (0 66 61) 45 14
www.druschel.de
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Firmensitz:
Autohaus NIX GmbH
Frankfurter Str. 1-7
63607Wächtersbach
Tel.: 06053 - 80 3-0
E-Mail: info@auto-nix.de

Weitere Standorte:
Alte Ziegelei 22, 36100 Petersberg/Fulda, Tel.: 0661 - 4 80 38 10-0
Elly-Beinhorn-Str. 1, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 - 88 71 8-0
Hanauer Landstr. 429, 60314 Frankfurt/Main, Tel.: 069 - 41 67 44-0
Spessartring 11-13, 63071 Offenbach, Tel.: 069 - 85 70 79-0
Gräfenhäuser Str. 79, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 - 13 01-10

Toyota Yaris Cross Hybrid Team Deutschland: 17"-Leichtmetallfelgen,
LED-Frontscheinwerfer, LED-Rückleuchten mit Lichtsignatur,
Smart-Entry-Key (schlüsselloses Öffnen und Schließen),
Toyota Safety Sense-Paket mit vielen Assistenzsystemen,
Smartphone Integration u.v.m.

Toyota Yaris Cross 1.5 Hybrid Team Deutschland, 5-Türer, stufenloses
Automatikgetriebe, Hybrid mit Benzinmotor 68 kW (92 PS), und
Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS),
Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 2,4/3,4/3,0 l/100 km,
CO2-Emissionen kombiniert 68 g/km. CO2-Effizienzklasse: A+. Gesetzl.
vorgeschriebene Angaben gem. Pkw-EnVKV, basierend auf NEFZ-Werten.
Die Kfz-Steuer richtet sich nach den häufig höheren WLTP-Werten.
Abb. zeigt ggf. kostenpflichtige Sonderausstattung.

MONATLICHE LEASINGRATE

0 € ANZAHLUNG

245 €1

1Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Yaris Cross 1.5 Hybrid Team
Deutschland: Anschaffungspreis: 22.853,75 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 11.760,00 € zzgl. Überführung,
jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 3,59 %, effektiver Jahreszins 3,65 %, 48 mtl. Raten à 245,00 €.
Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.12.2021 und entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV.
Unser Autohaus vermittelt ausschließlich Leasingverträge der Toyota Kreditbank GmbH.
Individuelle Preise und Finanzierungsangebote erhalten Sie bei uns.

UNSER NEUER SUV - KOMPAKT, WENDIG & CITYLIKE!

JETZT VORBEI
KOMMEN UND
PROBE FAHREN!

Nur noch für
kurze Zeit:

NEU im Studio: Abnehmen mit Akupunkturpflaster!
Noch bessere und schnellere Erfolge.

Wir beraten sie gerne vorab

Institut für Körper, Geist & Seele

Ich freue mich auf SIE!

Der Weg
für Ihr

„leichteres“
Ich!

www.hierymonie.de

Sandra

Hi
er

y

Weißweine
2020 Riesling feinherb

DerSchorlewein
1,0 l vegan (l=4,50€) 4,50€

2019 RiesIing Q.b.A. trocken
Frisch · Spritzig
0,75 l vegan (l=6,67€) 5,00€

2020 Grauer Burgunder Q.b.A. trocken
Vollmundig · Angenehme Würze
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2020 birds & friends Q.b.A. trocken
Weißer Burgunder
0,75 l vegan (l=8,67€) 6,50€

2020 Weißer Burgunder Q.b.A. feinherb
Extraktreich ·Harmonische Säure
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2020 Sauvignonblanc Q.b.A. feinherb
Ausgeprägte Fruchtaromen
0,75 l vegan (l=8,00€) 6,00€

2020 Lockvogel Q.b. A. feinherb
Aromabetont · körperreich
0,75 l vegan (l=8,67€) 6,50€

2020 Sommerwein Q.b. A. feinherb
Angenehme Fruchtsüße · Aromabetont
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,00€

2019/ Gewürztraminer Q.b.A. Iieblich
2020 Angenehme Fruchtsüße · Aromabetont

0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2019/ Muskateller Spätleselieblich
2020 Ausdruckstarkes FruchtspieI

0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

Rosèweine
2020 Pink Power Q.b.A. trocken

Kräftiger Rose mit Pfiff
1,0 l vegan (l=8,00€) 6,00€

2018 Blanc de Noir Q.b.A. trocken
Der Helle unter den Rosèweinen
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2018/ Vogelfrei Q.b.A. trocken
Feinfruchtig
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

Hochstraße 5 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel. 06661/2922 | Mobil 0151/19101969

www.weineck-wallroth.de

Weineck
Wallroth

Erleben Sie
unsere Weine vom

Die Bergwinkeltanne ist 
eine Besonderheit im Angebot
Basermann züchtet Weihnachtsbäume / Verzicht auf Unkrautvernichtungsmittel

WALLROTH (FGW). Für Maik 
Basermann aus Wallroth ist ir-
gendwie das ganze Jahr über 
Weihnachten. Denn er ist stets 
mit seiner Zucht von Weih-
nachtsbäumen beschäftigt. 
Vielfältige Pflegemaßnahmen 
sind permanent erforderlich. 

Seit mehr als 20 Jahren verkauft 
Maik Basermann im Dezember 
Weihnachtsbäume am Distelrasen 
nahe der Firma Bien. Das Beson-
dere: Die Bäume stammen größ-
tenteils aus der eigenen Zucht. 
Er kauft die zirka 20 Zentimeter 
großen Pflanzen in einer renom-
mierten Baumschule, die dann in 
eigenen Kulturen über mehrere 
Jahren zu stattlichen Weihnachts-
bäumen wachsen.

Aufwändige Pflegearbeiten

Ein besonderes Alleinstellungs-
merkmal von Basermann sind na-
turbelassene Bäume. Unkrautver-
nichtungsmittel kommen bei ihm 
nicht zum Einsatz. Entsprechend 
aufwändig sind die Pflegearbeiten 
in den Kulturen während des gan-
zen Jahres. Basermann hat eine 
Reihe von Weiterbildungen in Sa-
chen Pflanzenschutz, Baumver-
edelung, Triebregulierung und 
Schneidetechnik absolviert. 

Die Zucht von Weihnachtsbäu-
men ist für Basermann ein zeitin-
tensives Hobby, das er im Neben-
erwerb betreibt. Die liebevolle 
Pflege vom Setzling bis zur rei-
fen Tanne ist ihm ein großes An-

liegen. Unterstützt wird er von 
seinem Sohn sowie seiner Part-
nerin Anja Langguth. Er hat ver-
schiedene Tannenarten im An-
gebot, insbesondere die beliebte 
Nordmanntanne sowie Blautan-
ne und Nobilistanne. Eine Beson-
derheit ist die Bergwinkeltanne, 
ein naturgewachsener Baum aus 
der Region. 

Biologisch abbaubare Netze

Schon jetzt steht Maik Baser-
mann in den Startlöchern für den 
diesjährigen Weihnachtsbaum-
verkauf am Distelrasen, der am 
4. Dezember beginnt. Zusätzlich 
bietet er auch im Fuldaer Emal-
lierwerk seine Bäume an. Sicher-
gestellt  ist ein coronakonformes 
Hygienekonzept. Große Themen 
sind für Basermann die Nachhal-
tigkeit und der Umweltschutz. So 
werden bei ihm die Bäumchen 
neuerdings in biologisch abbau-
bare Netze verpackt.

Diese können in der Bioton-
ne entsorgt werden. Auch hat er 
die großzügige Beleuchtung sei-
ner Verkaufsfläche auf LED-Tech-
nik umgestellt. 

Der 53-jährige Fahrzeuglackie-
rer engagiert sich ehrenamtlich 
auch in der Kommunalpolitik, so-
wohl als Wallrother Ortsvorsteher 
als auch als SPD-Stadtverordne-
ter. Besonders setzt er sich dafür 
ein, dass das Leben im Dorf at-
traktiver wird. Auch Natur- und 
Umweltschutz sind ihm ein gro-
ßes Anliegen.

Maik Basermann zeigt einen Setzling und einen ausgewachsenen Weih-
nachtsbaum.                                                                              Foto: Fritz Christ  

Osteopathie gegen Rückenschmerzen
Neuer Vortrag mit Physiotherapeutin Christiane Billen-Mertes in der Reihe „Vernetzt“

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). In der Reihe „Vernetzt“ 
des Netzwerks für Gesundheit 
Main-Kinzig geht es am Diens-
tag, 9. November, ab 18.30 Uhr im 
Spessart Forum um Osteopathie 
als ganzheitliche Methode gegen 
Rückenschmerzen.

Christiane Billen-Mertes, Dipl. 

Osteopathin, Physiotherapeu-
tin und Heilpraktikerin, spricht 
in ihrem Vortrag darüber, den 
menschlichen Körper als Ganzes 
zu betrachten.

Lösungsansätze erläutern

Es geht um das Zusammenspiel 
der körperlichen Funktionen, wie 

etwa von Muskel, Bindegewebe 
(Faszie) und Nervensystem. Chro-
nische Rückenschmerzen können 
jedoch auch eine Ursache von or-
ganischen Störungen sein, wie 
chronische Blasenentzündun-
gen. Christiane Billen-Mertes wird 
die körperlichen Zusammenhän-
ge und osteopathische Lösungs-

ansätze erläutern.
Jeden zweiten Dienstag im Mo-

nat beleuchtet ein Experte im 
Spessart Forum ein gesundheits-
bezogenes Thema und beant-
wortet die Fragen der Besucher 
(maximal 70 Gäste). Es gilt ein 
coronakonformes Hygienekon-
zept mit 3G-Regeln.
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Standort Schlüchtern
Obertorstr. 10
36381 Schlüchtern

Mo, Di, Do 8:00 - 18:00
Mi, Fr 8:00 - 14:00

Standort Steinau
Sachsenstr. 42
36396 Steinau a.d. Straße

Mo, Di, Do 8:00 - 18:00
Mi, Fr 8:00 - 14:00
Samstag 8:00 - 14:00

06663 96 180 06661 4004

ALLE IMPFUNGEN JETZT OHNE TERMIN AN ALLEN STANDORTEN
– AUCH FÜR FREMDPATIENTEN!

UNSER HAUPTSTANDORT STEINAU IST AUCH SAMSTAGS GEÖFFNET.
DIREKT AN DER A66 – MIT IDEALEN PARKMÖGLICHKEITEN.

Sie erhalten bei uns Drittimpfungen für Biontech und
Moderna, sowie Boosterimpfungen für Johnson.

Ab sofort bieten wir auch wieder Grippe- und
Pneumokokkenimpfungen an.

SEI KEIN FROSCH
LASS DICH IMPFEN!

SEI KEIN FROSCH
LASS DICH IMPFEN!

Standort Mernes
Brückenauerstr. 8
63628 Bad Soden

Di, Do 8:00 - 12:00

FLIESEN
KÖNIG

Große FliesenausstellungHerbstwochen 20% bis 13.11.2021
Gültig für alle Fliesen und Zuschlagstoffe!

36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • www.fliesen-koenig.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 35, Tel. (06661) 96690
36396 Steinau, Leipziger Straße 79, Tel. (06663) 6620
63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680

EinlagerungsserviceRäderwäscheMontage und Wuchten

Zentrale: Reifen Simon e. K.,
Inh. Anja Simon-Herber, Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern

Weitere Filialen: www.reifen-simon.de
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JETZT REIFENWECHSEL!
SCHNELLER ALS GLÄTTE UND SCHNEE!

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
• Reparatur aller Marken –
Coparts Profiservice Werkstatt

• Wartung nach Herstellervorgaben,
ohne Verlust der Herstellergarantie

• KFZ-, NFZ- und Motorradteilehandel
• Reifenservice und Einlagerung
• Unfallreparaturen und Instandsetzungen
• Klimaservice
• Autoglas-Reparaturen und
Scheibenaustausch

• HU/AU
• Werkstattersatzfahrzeug

DRON IA
Kompetenz rund um Ihr Auto!
Autoservice&FahrzeugteileDronia
Meisterwerkstatt
Ringstraße 60
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663 - 912 5000
Telefax: 06663 - 912 5001
E-Mail: info@autoservice-dronia.de
Web: www.autoservice-dronia.de

Freie Therapieplätze und 
neue Behandlungsangebote 
Life Kinetik, Nordic Walking und mehr bei TheraSmart Ergotherapie

Schlüchtern (BWB). Das 
TheraSmart Team freut sich, 
eine weitere Ergotherapeutin 
als neue Mitarbeiterin begrü-
ßen zu dürfen.

„Der hohe Bedarf an ambulanter 
Ergotherapie kann auch aufgrund 
des Fachkräftemangels kaum ge-
deckt werden. Daher freuen wir 
uns sehr, mit unserer neuen Mit-
arbeiterin wieder kurzfristig The-
rapieplätze anbieten zu können“, 
sagt Stella Pecher, Geschäftsfüh-
rerin von TheraSmart.

Ebenfalls neu bei TheraSmart: 
digitale Therapiesysteme der Fir-
ma Neofect. „Wir arbeiten stets 
daran, für unsere Patienten ein 
optimales Therapieangebot bieten 

zu können. Dabei setzen wir auch 
auf neueste Verfahren digitaler, 
auf Bio- und Neurofeedback be-
ruhender Therapiemöglichkeiten. 
Unsere neuen Systeme von Neo-
fect bieten hier einen enormen 
Mehrwert für die Behandlung 
unterschiedlichster Krankheits-
bilder“, freut sich Stella Pecher.

Der Neofect Smart Glove ist ein 
Therapiegerät zur Verbesserung 
der Funktionalität und Beweg-
lichkeit der Hand, des Handge-
lenkes und der Finger. Durch die 
einfache Handhabung bieten sich 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
in den Bereichen Neurologie, Ge-
riatrie oder Pädiatrie. Der Smart 
Glove ist sowohl für neurologi-
sche Krankheitsbilder (zum Bei-
spiel nach Schlaganfall) als auch 
für die Behandlung orthopädi-
scher und traumatologischer Er-
krankungen (zum Beispiel nach 
Frakturen oder Sehnenverletzun-
gen) geeignet.

Das Neofect Smart Pegboard 
ergänzt die klassische Stecktafel 
um die Vorteile digitaler Technik. 

Durch die einfache Handhabung 
bieten sich vielfältige Einsatz-
möglichkeiten in den Bereichen 
Neurologie, Geriatrie oder Päd-
iatrie.

Der Neofect Smart Glove ist ein Therapiegerät zur Verbesserung der Funktionalität und Beweglichkeit der Hand, 
des Handgelenkes und der Finger.                                                                                                             Foto: privat

TheraSmart- 
Zusatzangebote 

Gruppenangebote/Kurse
Life Kinetik© Performance 

Kurs 
Life Kinetik© FUN  
Nordic Walking 
Marburger Verhaltenstraining 

für Kinder 
Klangreise zur Stressbewäl-

tigung 
 
Individualangebote     
Life Kinetik© Performance In-

dividualkurs 
Life Kinetik© FUN  
Sportmassage
Kinesio Taping 
Klangschalenmassage
Klangreise zur Stressbewäl-

tigung

„Load up 
with nature“

Region (oj). „Load up with 
nature“ heißt ein Workshop, den 
Coach pedi Matthies und die Heil-
praktikerin für Psychotherapie, 
Ingrid Jöckel, anbieten. An drei 
Terminen geht es um die Kraft-
quelle Natur und wie man sie an-
zapft.

Der Workshop richtet sich an 
Menschen, die ihren Alltag unter-
brechen und bei sich selbst an-
kommen möchten.

Zu den Inhalten gehören unter 
anderem: Achtsamkeitsmedita-
tion kennenlernen, die Wahr-
nehmung schulen, Stressauslöser 
erkennen und verändern, Selbst-
fürsorge entwickeln und Metho-
den der Stressbewältigung erler-
nen, innere Stärke und Stabilität 
gewinnen, Gefühle besser steu-
ern sowie Balance zwischen Be-
ruf und Privatleben verbessern.

Der Workshop findet am Freitag, 
12. November, von 16 bis 19 Uhr 
im Seminarraum FeelGood Solu-
tions in Gelnhausen, am Samstag, 
13. November, von 11 bis 14 Uhr 
am Bellinger Berg und der Bel-
linger Warte sowie am Samstag, 
27. November, von 14 bis 16 Uhr 
erneut im Seminarraum in Geln-
hausen statt. 

Anmeldungen per Mail an 
mail@ingridjoeckel.de oder tele-
fonisch unter (01 70) 2 99 36 23. 
Bitte Adresse, E-Mail-Adresse und 
Mobilfunknummer angeben.

www.ananda-humans.de
www.ingridjoeckel.de

Coach pedi Matthies (links) und die 
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Ingrid Jöckel leiten den dreiteiligen 
Workshop „Load up with nature“.                                                               	
		         Foto: privat



Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund bundesgesundheitsministerium
bmg_bund Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch als Video,
Download oder Newsletter unter
Corona-Schutzimpfung.de

Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Lassen Sie sich jetzt impfen und schützen Sie sich und
Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Die Corona-Pandemie war und ist auch eine starke Belastung für Familien. Zum Glück gibt es wirksame und sichere Impfstoffe, für die sich bereits über
57 Millionen Menschen in Deutschland entschieden haben. Die Daten zeigen eindeutig: Wer sich nicht impfen lässt, riskiert einen schweren Krank-
heitsverlauf, der eine Behandlung auf einer Intensivstation erfordern kann. In Deutschland entscheidet die Ständige Impfkommission (STIKO) über
Impfempfehlungen. Erfahren Sie hier, für welche Personengruppen bereits eine Impfempfehlung vorliegt, und holen Sie sich
jetzt noch vor dem Winter Ihre Corona-Schutzimpfung!

SCHÜTZENSIE IHREGANZE FAMILIE

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 29. Oktober 2021

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jahren
die Corona-Schutzimpfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und
Moderna (mRNA)

• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19
und Schutz anderer Familienmitglieder

• Gut zu wissen: BioNTech/Pfizer und Moderna arbeiten
bereits an einem Impfstoff für Kinder ab 5 Jahren.
Vor einer Zulassung in Deutschland ist aber zunächst
ein unabhängiges Prüfverfahren der zuständigen
Zulassungsbehörden erforderlich.

Kinder ab 12 Jahren

Mehr Informationen zur Impfung
für Kinder und Jugendliche finden
Sie im Familienleitfaden, den Sie
hier herunterladen können:

• Empfehlung: Die STIKO hat empfohlen, dass Menschen
ab 70 Jahren, Menschen in Pflegeeinrichtungen, Pflegepersonal
und Personal in medizinischen Einrichtungen ihren Corona-
Impfschutz ab sechs Monaten nach der abgeschlossenen
Grundimmunisierung auffrischen lassen sollten.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Eine Auffrischungsimpfung kann den bei älteren Men-

schen und Personen mit geschwächtem Immunsystem schneller
nachlassenden Impfschutz wieder erhöhen. Beim Pflegepersonal
reduziert die Auffrischungsimpfung die besonders hohe Gefahr
einer Übertragung auf Gefährdete. Sprechen
Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

• Gut zu wissen: Einen noch stärkeren Schutz
erhalten Sie, wenn Sie Ihre Corona-Auf-
frischungsimpfung mit einer Grippeschutz-
impfung kombinieren. Sprechen Sie mit
Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

Ältere Menschen und
Personen in der Pflege

Schwangere und Stillende

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt Schwangeren
ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel und
allen Stillenden ausdrücklich die Impfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 und Schutz des

ungeborenen bzw. neugeborenen Kindes
• Gut zu wissen: Die Schwangerschaft an sich ist ein relevanter

Risikofaktor für schwere COVID-19-Verläufe. Die Impfung
erzielt einen sehr guten Schutz vor Infektionen und schweren
Verläufen (Hospitalisierung).

„Die Daten haben gezeigt, dass die COVID-19-Impfung
in der Schwangerschaft und Stillzeit sicher und wirksam
ist. Die STIKO hat sich sehr viel Zeit genommen, um die
Daten gründlich zu prüfen und Ihnen nun eine sichere
Impfempfehlung geben zu können.“

Frau Dr. Röbl-Mathieu,
Frauenärztin und STIKO-Mitglied

• Empfehlung: Die STIKO empfiehlt die
Corona-Schutzimpfung ausdrücklich
Frauen mit Kinderwunsch.
Wichtig: Es gibt keine Hinweise, dass die
Impfung unfruchtbar macht.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfizer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Wirksamer Schutz vor COVID-19 und schon

zu Beginn der Schwangerschaft im ersten Schwangerschaftsdrittel;
denn eine Impfung im ersten Schwangerschaftsdrittel empfiehlt
die STIKO nicht.

• Gut zu wissen: In sozialen Medien findet man das Gerücht, dass die
Corona-Schutzimpfung unfruchtbar machen könne, weil sich das
Spike-Protein des Coronavirus und ein Protein mit dem Namen
Syncytin-1, das für die Bildung der Plazenta verantwortlich ist,
ähneln. Daraus wurde fälschlicherweise geschlussfolgert, dass die
nach der Impfung im Körper gebildeten Antikörper die Bildung
einer Plazenta beeinträchtigen. Das kann ausgeschlossen werden.

Frauen mit Kinderwunsch
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Es nimmt der Augenblick, was Jahre geben.
(J.W. von Goethe)

Herzlichen Dank
sagen wir von Herzen unseren Freunden, Nachbarn,
Bekannten und den ehemaligen Kolleginnen und
Kollegen von Kali+Salz, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre überaus große Anteilnahme in
vielfältigerWeise bekundeten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Pajewski für die würdevolle Trauerfeier,
Herrn Horst Lotz vomTV Blau-Weiß Schlüchtern
für die passenden persönlichenWorte und
dem Bestattungsinstitut Gold für die kompetente
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Birgitt und Judith Minister

Fritz Minister
* 20. Juni 1942

† 3. September 2021

Als Gott sah, dass die Straße zu schwierig wurde und der Hügel zu steil,
nahm er sie behutsam in seine Hände.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Dankbarkeit
Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Gertrud Hofacker
geb. Weber

* 23. August 1934 † 20.Oktober 2021

In liebevoller Erinnerung

Daniele und Horst Heid
Christopher und Lena
Christine und Rainer
Marita und Horst

Bad Soden-Salmünster, Zum Traroth 12a

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 5. November 2021,
14 Uhr auf dem Friedhof in Bad Soden statt.

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken
und für immer in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

an alle, die Otto auf seinem letztenWeg begleitet und mit
uns Abschied genommen haben,

für liebevolle Umarmungen, wennWorte fehlten,

an alle, die ihre Verbundenheit und ihr Mitgefühl durch
tröstendeWorte sowie Geld- und Blumenspenden zum
Ausdruck brachten,

Herrn Pfarrer Henryk für die würdige Gestaltung der
Beisetzung,

dem Bestattungsinstitut Fehl für die kompetente
Begleitung.

Doris Schreiner und Kinder

Züntersbach, im November 2021

Otto
Schreiner

* 31. 1. 1939 † 27. 9. 2021

Alles hat seine Zeit – Es gibt eine Zeit der Liebe, eine Zeit der Stille,
eine Zeit der Schmerzen, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Anneliese Strott
geb. Hülsmann

* 31. Mai 1930 † 22. Oktober 2021

In stiller Trauer

Gisela und Wilfried
Deine Geschwister mit Familien

Oberzell, Hollweg 6

DieTrauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 5.November 2021,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Oberzell statt.

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

MATTHIAS KÖHLER 
✆ 01 72.4 39 82 37

Zertifizierter  T R A U E R R E D N E R 
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

www.trauerredner-koehler.de

Hans Lotz war eine 
herausragende Persönlichkeit
Wichtige Aufbauarbeit in Sachen Brandschutz geleistet

SCHLÜCHTERN (FGW). Be-
sondere Persönlichkeiten ha-
ben die 100-jährige Geschich-
te der Feuerwehr Schlüchtern 
geprägt. Ein Mann, der mit 
der Wehr wie wohl kein ande-
rer identifiziert werden kann, 
ist der langjährige Wehrfüh-
rer und Vereinsvorsitzende 
und auch Stadtbrandinspek-
tor Hans Lotz. 

 Der im Jahr 1920 geborene 
Hans Lotz hat nach dem zwei-
ten Weltkrieg als damals 25-Jäh-
riger wichtige Aufbauarbeit in Sa-
chen Brandschutz geleistet. Das 
ehrenamtliche Engagement für die 
Allgemeinheit hatte bei ihm einen 
ganz hohen Stellenwert. Wie aus 
früheren Aufzeichnungen zu ent-
nehmen ist, war einer seiner Leit-
sätze: „Die Bürger müssen sich 
zusammenfinden und das Mitei-
nander und Füreinander ist ein 
entscheidender Faktor für das 
gedeihliche Zusammenleben der 
Menschen in der Bergwinkelstadt 
Schlüchtern“.

Hans Lotz lebte den Feuerwehr-
Leitspruch „Einer für alle – alle 
für einen“ wie nicht viele andere. 
So scharte er in der Nachkriegs-
zeit weitere freiwillige Männer 
um sich, um den Wiederaufbau 
der Feuerwehr Schlüchtern zu be-
treiben. 

Hans Lotz hatte gewissermaßen 
ein Feuerwehr-Gen in sich. Denn 
schon sein Vater gehörte im Jahr 
1921 zu den Gründern der Frei-
willigen Feuerwehr Schlüchtern. 
So war es dann auch Hans Lotz, 
der nach der Wiedergründung der 

Wehr nach dem Krieg Aufbau-
arbeit leistete und dies in verant-
wortlicher Position: Er übernahm 
das Amt des Ortsbrandmeisters, 
wie es damals hieß (heute: Wehr-

führer). Rund 30 Jahre lang, bis 
1974, übte der das Ehrenamt aus. 

Die Feuerwehr Schlüchtern ent-
wickelte sich in dieser Zeit zur 
Stützpunktwehr und sah sich 
stets zunehmenden Aufgaben-
stellungen in überörtlicher Funk-
tion gegenüber. Ein bedeutender 
Meilenstein war der Neubau des 
Feuerwehrstützpunktes am Unter-
tor, welcher im Jahr 1970 in Be-
trieb genommen wurde und sei-
nerzeit als eines der modernsten 
Gebäude seiner Art in Hessen galt.

Stets war es Lotz ein Anliegen, 

die Ausrüstung und die Ausbil-
dung der Einsatzkräfte sowie die 
Schlagkraft der Wehr zu verbes-
sern. Zu dieser Zeit gab es auch 
eine erfolgreiche Wettkampfgrup-
pe der Feuerwehr Schlüchtern, de-
ren Erfolge bis zum Landestitel 
reichten. Auch war Lotz in dieser 
Zeit maßgeblich an der Gründung 
der Jugendfeuerwehr beteiligt. 

In Personalunion übte Lotz 
neben dem Amt des Wehrfüh-
rers auch noch über Jahrzehnte 
das Amt des Vereinsvorsitzenden 
der Feuerwehr Schlüchtern aus, 
von 1949 bis 1976. Mehr noch: Als 
langjähriger Stadtbrandinspektor 
übernahm Lotz auch Verantwor-
tung für alle 13 Feuerwehren der 
Stadt Schlüchtern. Stellvertre-
tender Vorsitzender des dama-
ligen Kreisfeuerwehrverbandes 
Schlüchtern sowie stellvertre-
tender Kreisbrandinspektor wa-
ren weitere ehrenamtliche Funk-
tionen. 

  Der Name Hans Lotz ist auch 
eng mit der Schlüchterner Ge-
schäftswelt verbunden. Über 
Jahrzehnte betrieb er seine tradi-
tionsreiche Buchhandlung in der 
Obertorstraße (heute: „Schöne 
Seiten“). Auch war er in diesbe-
züglich übergeordneten Verbän-
den tätig, ebenso im damaligen 
Schlüchterner Handels- und Ge-
werbeverein. Er gehörte einer 
Vielzahl Schlüchterner Vereine 
an und war aktiver Handballer 
und Schwimmer. Hans Lotz ist im 
Jahr 2014 verstorben. Zu Lebzei-
ten wurden ihm zahlreiche Aus-
zeichnungen zuteil, unter ande-
rem das Bundesverdienstkreuz. 

Eine herausragende Persönlichkeit 
in der Geschichte der Feuerwehr 
Schlüchtern ist Hans Lotz.

Der langjährige Feuerwehrchef Hans Lotz inmitten seiner Kameraden.                                     Repros: Fritz Christ

Neues Terminportal 
für Zulassungsstelle
Umstellung erfolgte am 1. November

Main-Kinzig-Kreis. Die Zu-
lassungsstelle des Main-Kin-
zig-Kreises arbeitet in ihren 
Außenstellen Schlüchtern, Lin-
sengericht und Hanau mit einer 
Terminvergabe.

Dieses Modell hat sich bewährt 
und wurde sowohl von den Kun-
den als auch von den Mitarbei-
tern positiv angenommen. Durch 
die Umstellung von der freien 
Vorsprache zur Terminvergabe 
konnte so auch während der Co-
ronazeit, unter Einhaltung des 
Hygienekonzeptes, eine durch-
gehende Öffnung der Behörde 
gewährleistet werden, ohne lan-
ge Wartezeiten.

Dieses Terminvergabe-Modell 
hat der Main-Kinzig-Kreis nun 
weiter optimiert, so dass die bis-
herige Terminanfrage per E-Mail 
seit dem 1. November durch ein 
Online-Terminbuchungsmodul er-
setzt wird.

Der Termin ist vom Antrags-
steller frei wählbar während der 
Öffnungszeiten und wird nicht 

mehr zugeteilt, so dass für die 
Kundschaft noch mehr Flexibi-
lität entsteht. Nach Buchung des 
Termins erhält der Kunde mit sei-
ner Terminbestätigung eine Auf-
listung aller Unterlagen, die für 
das Anliegen mitzubringen sind. 
Für kompliziertere Anliegen oder 
Rückfragen aller Art steht die Zu-
lassungsstelle des Main-Kinzig-
Kreises unter zulassung@mkk.
de zur Verfügung.

Muskeln werden 
geschmeidiger

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Der TV Soden-Stol-
zenberg bietet einen Kurs in 
Qigong an. Qigong-Übungen 
sind ein Teilgebiet der chine-
sischen Medizin, sie fördern 
und erhalten Gesundheit und 
Wohlbefinden. Durch regelmä-
ßiges Üben werden unter an-
derem Muskeln kräftiger und 
geschmeidiger, die Atmung 
vertieft sich, das Immunsys-
tem wird gestärkt, die Konzen-
tration verbessert sich. Kurs-
teilnehmer lernen einfache, 
fließende Bewegungen. Die-
se erfordern keinerlei sport-
liche Fähigkeiten und kön-
nen schnell erlernt werden. 
Weitere Informationen gibt 
es bei Kursleiterin Elke Vo-
gel-Tausch, Telefon (0 60 56) 
9 12 99 91. Der Kurs findet 
fortlaufend (Einstieg jederzeit 
möglich) donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr im Gymnastik-
raum Turnerweg 5, in Bad So-
den oder im Freien statt. Zehn 
Einheiten kosten 45 Euro, eine 
Probestunde ist gratis. Für Mit-
glieder des Turnvereins ist der 
Kurs kostenfrei.

Auf städtischen 
Rundwegen 
unterwegs 

Steinau (BWB). Auf den städ-
tischen Rundwegen 5 und 6 im 
Gebiet des Weinbergs wandern 
am Sonntag, 7. November, die 
Teilnehmer einer VHC-Wande-
rung. Es gibt zwei Gruppen; eine 
wandert 9 und die andere 12 Kilo-
meter. Treffpunkt für beide Grup-
pen ist um 13 Uhr der Parkplatz 
am Schloss in Steinau. 
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Wir sagen danke...
für alle Zeichen der Anteilnahme;
für tröstende Worte;
für eine stumme Umarmung;
für Geld- und Blumenspenden;
für das letzte Geleit zur Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt den Pflegekräften vom
Haus im Bergwinkel für die fürsorgliche Betreuung.

Danke Frau Pfarrerin Annalena Failing für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Anghörigen

Oswald, Bettina und Thomas

Elm, im Oktober 2021

Elfriede Möller
geb. Kolb

* 1. Oktober 1939
† 25. September 2021

Wir trauern um meinen Ehemann, Vater, geliebten Opa und Bruder

Hans Schönhofen
* 1. April 1931 † 17. Oktober 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Elisabeth Schönhofen geb. Hausmann
Peter und Christiane Schönhofen
Thomas und Anke Schönhofen

Enkeltochter Liv
Thea Fleiner geb. Schönhofen

und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Badestraße 2

Das Requiem wird am Freitag, 19. November 2021,
um 13 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius
gehalten. Die Urnenbeisetzung findet später
im Friedwald Gelnhausen statt.
Die aktuellen Corona-Regeln sind einzuhalten.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Erika Roth
geb. Nix

* 2. November 1942 † 24. Oktober 2021

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Peter Roth
Carola Roth und Stefan
mit Yonas und Yuna
Thomas und Lilli Nix
mit Regina und Gabi
sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Kinzigstraße 20

Die Beerdigung findet im Familienkreis auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.

Wir bitten um Einhaltung der Corona-Regeln.

Müh‘ und Arbeit war Dein Leben.
Ruhe hat Dir Gott gegeben.

Rabenstein, im Oktober 2021

Josef Jockel
* 05.02.1936 ✝ 12.10.2021

... für ein tröstendes Wort und eine stille Umarmung,

... allen Verwandten, Freunden und Bekannten,

... für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden,

... Herrn Pfarrer Kopka für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier,

... an die Feuerwehr Rebsdorf /Rabenstein für den
ehrenden Nachruf und die Kranzniederlegung,

... dem Bestattungsinstitut Harald Müller für die
einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Regina Jockel

D
A
N
K
E

Ganz herzlichen Dank

an alle, die meine liebe Schwägerin

Ingeborg Riebel
* 30. 5. 1957 † 2. 9. 2021

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Brigitte Riebel

Sinntal-Oberzell, im Oktober 2021

Unser Haus, unser Garten und unser Feld, das war meine schönste Welt.
Das Heim mit meinen Lieben drin, war meines Lebens Freud und Sinn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Tante, Patin und Cousine

Margarete Fitzlaff
geb. Ruppert

* 3. Mai 1927 † 27. Oktober 2021

In liebevoller Erinnerung
Margit und Alfred Perschbacher
mit Steffen und Laura
Reiner Kuon
und alle Angehörigen

Neuengronau

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, den 10. November 2021, um 14 Uhr in der
Kirche in Neuengronau statt; anschließend Urnenbeisetzung.

In der Kirche gelten die 3-G-Regeln.

Wir danken

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben;

für Blumen, Kränze und Geldspenden.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Schneider für die

würdige Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung,

meiner Tochter Lena und David für die musikalische

Umrahmung sowie dem Bestattungsinstitut Euler für

die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Andrea Bohnert

Altengronau, im November 2021

Anneliese
Bohnert

* 29. 8. 1935 † 28. 9. 2021

Agnes Fehl
geb. Dotschkal

* 21. Januar 1929 † 1. Oktober 2021

Wendet das Gesicht der Sonne zu,
dann fallen die Schatten hinter euch.

In uns selbst liegen die Steine des Glücks.

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt.

Hans-Dieter und Edith Fehl
Matthias Fehl
Andreas und Nadine Fehl mit Marc
und alle Angehörigen

In stiller Trauer

36381 Schlüchtern, Gomfritz

Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir allen unseren herzlichen Dank.
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Schneider für die würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes,

sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame Begleitung.

________________________________________________________________________

Nun Gott, nimm Sie in deine Hände.

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb
meine geliebte Frau, Mutter, Großmutter und Tante

Marina Däfner
geb. Eurich

* 16. Dezember 1954 † 22. Oktober 2021

In Liebe

Dein Hans
und alle Angehörigen

Oberzell

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung in aller Stille statt.

Korrespondenz und Formalitäten
mit Behörden.

Sorgen Sie sich nicht.
Wir übernehmen
das gerne für Sie!

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster
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63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am
Bahnhof, Tel: 06056-91670

Wir sind gerne für Sie da:
Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

S d S l ü t Wi i d fü Si d 64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

Polsterkauf mit Zufriedenheits-Garantie!

WIR MACHEN
DEN UNTERSCHIED

In der vielfältigen Auswahl
schönster Polster.

In der persönlichen Beratung,
mit viel Zeit für Ihre Wünsche.

In der Kompetenz, denn
wir machen alles möglich:
z.B. Sondergrößen auch
für kleine Räume.
Immer der beste Preis.

➜
➜

➜

➜

Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Besuch polnischer Kulturstätten und Begegnungen mit Freunden
16. Studien- und Begegnungsreise in die Partnerstadt Jarocin / Zusammensein mit polnischen Freunden in der Natur genießen

Region (BWB). Begeistert 
und voller positiver Eindrü-
cke kehrten die Teilnehmer 
der Reise durch Polen und in 
die Partnerstadt Jarocin nach 
Schlüchtern zurück. Bereits 
zum 16. Mal organisierte der 
Förderverein für Städtepartner-
schafteten der Stadt Schlüch-
tern eine Fahrt in das Nachbar-
land Polen.

Das von Reiseorganisator Ju-
lius Reitz gestaltete Programm 
führte die Teilnehmer zunächst 
nach Zgorzelec, den polnischen 
Teil der Stadt Görlitz an der Nei-
ße. Bei einem geführten Rund-
gang erhielten sie erste Eindrü-
cke der Baudenkmäler und des 
Lebens dieser polnischen Grenz-
stadt. Diese wurden erweitert bei 
einem Zwischenstopp in der Ge-
meinde Strzelce Opolskie/Groß 
Strehlitz, wo bei einem Spazier-
gang die Ruinen des Schlosses, 
der Park und das Rathaus nebst 
Aussicht vom Rathausturm erkun-
det wurde. 

Ein absoluter Höhepunkt der 
Fahrt war der mehrtägige Aufent-
halt der Reisegruppe in der alten 
Königsstadt Krakau, die aufgrund 
ihres historischen und kulturellen 
Erbes auch die „heimliche Haupt-
stadt Polens“ genannt wird. Bei 
geführten Rundgängen durch das 
bürgerliche, das königliche und 
das jüdische Krakau gab es auch 
für „alteingesessene Polenfahrer“ 
viel Interessantes und Neues zu 
erfahren. Der Hauptmarkt mit den 
Tuchhallen aus der Renaissance 
und der gotischen Marienkirche 
bildet mit seinen in den umlie-
genden Häusern und Kellergewöl-
ben untergebrachten Restaurants 
und Cafés das Zentrum der Stadt, 
deren junges pulsierendes Leben 
das Stadtbild prägt. Der Besuch 
der zweitältesten Universität in 
Mitteleuropa – Jagiellonen Uni-
versität, zu deren berühmtesten 

Studenten Nikolaus Kopernikus 
und Papst Johannes Paul II gehör-
te, begeisterte die Mitreisenden 
ebenso wie die Besichtigung der 
Krönungsstätte Polnischer Monar-
chen, der Kathedrale auf dem Wa-
welhügel, von deren Glockenturm 
man einen wunderbaren Blick auf 
die Altstadt geniest.

Einblicke in den Alltag

Malgorzata, unserer versierten 
Reiseführerin, gelang es der Grup-
pe neben Informationen über die 
Stadtgeschichte und Kultur auch 
Einblicke in das alltägliche Leben 
der Bevölkerung und die politi-
schen Entwicklungen unseres 
Nachbarlandes zu geben.

Nach einem Rundgang durch 
das jüdische Viertel Kazimierz, 

welches geprägt ist durch ver-
winkelte Gassen, Plätze und klei-
ne Synagogen, wurde die Reise-
gruppe durch den Besuch eines 
Originalschauplatzes des Filmes 
„Schindlers Liste“, der Alten Sy-
nagoge und des Gebietes des Kra-
kauer Ghetto auf eine Exkursion 
in das Konzentrations- und Ver-
nichtungslager Auschwitz-Birke-
nau eingestimmt.

Die Besichtigung der Gedenk-
stätte des Konzentrationslagers 
Auschwitz-Birkenau, des Symbols 
des nationalsozialistischen Völ-
kermordes, in dem über eine Mil-
lionen Menschen ermordet wur-
den, bewegte die Teilnehmer auf 
vielfältige Weise. Man war sich ei-
nig, dass die Gästeführer, die täg-
lich den Besuchergruppen über 
die unfassbaren Gräueltaten deut-
scher Geschichte berichten, einen 
wichtigen Beitrag leisten, damit 

diese sich niemals wiederholen 
mögen. 

Der bewegende Tag wurde abge-
rundet durch ein gemeinsames jü-
disches Essen in einem Restaurant 
in Kazimierz, welches durch ein 
Konzert mit Klezmermusik sei-
nen Ausklang fand.

Ein weiteres Ziel, welches von 
Krakau aus angesteuert wurde, 
war das fast 1 000 Jahre alte Salz-
bergwerk Wieliczka, welches zum 
Weltkulturerbe gehört. Überrascht 
waren die Teilnehmer von den ki-
lometerweit verzweigten unterir-
dischen Gängen des Bergwerks, 
den riesengroßen hohen Räumen, 
in denen auch Konzerte stattfin-
den und den kunstvoll aus Salz-
stein gefertigten Skulpturen. Eine 
solche Pracht unter der Erde zu 
finden, beeindruckte ebenso wie 
der tief gelegene mystisch be-
leuchtete Salzsee.

Die Bergwelt der Hohen Tatra

Ein Ausflug nach Zakopane, 
dem bekannten Wintersportort 
in den Karpaten, mit einem Zwi-
schenstopp in Chocholow, einem 
aus Holzhäusern bestehenden 
Bergdorf, vermittelte Einblicke 
in die Bergwelt der Hohen Tatra.

Nach den durchweg positiven 
Erlebnissen näherte sich die Rei-
segruppe voller Vorfreude der 
Partnerstadt Jarocin. Da die Be-
gegnungsreise Corona bedingt im 
vergangenen Jahr nicht stattfin-
den konnte, war die Freude umso 
größer, als die Reiseteilnehmer 
bereits bei der Ankunft des Bus-
ses aufs Herzlichste von Freun-
den und Bekannten aus Jarocin 
begrüßt wurden. Beim gemüt-
lichen Beisammensein konnten 
auch die vielen neuen Teilnehmer 
bereits am ersten Abend Kontak-
te zu den Freunden aus der Part-
nerstadt knüpfen.

Die Tage in der Partnerstadt 
waren geprägt von einem viel-
fältigen Programm, das den Teil-

nehmern die neuesten Entwick-
lungen aus Jarocin näherbrachte 
und Raum gab, Kontakte zu pfle-
gen und zu vertiefen. Die traditio-
nelle Führung begann im Stadt-
park von Jarocin, einem um 1850 
angelegten 30 ha großen Land-
schaftspark mit einer der längs-
ten Hainbuchenalleen Europas. 
Vorbei am Palast des Fürsten Ra-
dolin ging es zur Pfarrkirche und 
dem Rathausplatz, an dessen Seite 
ein Stadthaus zum Kulturzentrum 
mit Bibliothek, Räumen für Vor-
träge, Kurse und Jugendtreff um-
gebaut wurde. Beeindruckt waren 
die Gäste auch von den Projekten 
im Dorf Luszczanow. Hier wur-
de ein „Dorfgemeinschaftshaus“ 
renoviert, in dem sich Räum-
lichkeiten für Feuerwehr, Senio-
rentreff, Jugendtreff und Veran-
staltungen befinden. Besonders 
beeindruckt waren die Gäste von 
der äußerst gelungenen Gestal-
tung der Außenanlage mit einer 
Solarbank, Sportstätten für Jung 
und Alt, Kinderspielplatz und mo-
dernen Grünanlagen. Zudem wur-
de in Luszczanow ein Treffpunkt 

mit Grillhütte an einem Teich rea-
lisiert.

Gesellig ging es zu bei einer ge-
meinsamen Draisinenfahrt mit 
anschließendem Grillen am La-
gerfeuer. Bei schönem Wetter 
genossen die Schlüchterner Gäs-
te das Zusammensein mit polni-
schen Freunden in der Natur bei 
Jarocin.

Begegnung der Menschen

Der seit vielen Jahren traditio-
nell verankerte Jarocin-Schlüch-
terner-Abend wurde in einem fest-
lichen Rahmen verbracht. Er bot 
Gelegenheiten zum Austausch mit 
den Repräsentanten der Stadt. 

Joachim Truss, Stadtverordne-
tenvorsteher der Stadt Schlüch-
tern und 1. Vorsitzender des Ver-
eins für Städtepartnerschaften 
begrüßte die Gäste und beton-
te die Wichtigkeit der Begegnun-
gen und persönlichen Beziehun-
gen zwischen den Menschen 
der Nachbarländer Polen und 
Deutschland. Als Mitglieder des 
vereinten Europas sei man heute 
in der Lage, die dunklen Seiten 
der Geschichte zu überwinden, 
indem man die Menschen und die 
Gepflogenheiten des Landes ken-
nen und schätzen lerne. 

Der stellvertretende Bürger-
meister der Stadt Jarocin Bart-
osz Walczak hieß die Gruppe aus 
Schlüchtern herzlich willkommen 
und betonte, dass man sich freue 
den Schlüchterner Städtepartner-
schaftsverein und interessierte 
Bürger nach langer Zeit wieder 
in Jarocin begrüßen zu dürfen.

Erster Stadtrat Reinhold Baier 
äußerte den Wunsch, auch wei-

terhin die Beziehungen zwischen 
den beiden Partnerstädten intensi-
vieren zu wollen und überbrach-
te Grüße von Bürgermeister Mat-
thias Möller.

Kerstin Baier-Hildebrand, die 
Sachgebietsleitung für Städte-
partnerschaft der Stadt Schlüch-
tern, sprach eine offizielle Ein-
ladung zum Gegenbesuch nach 
Schlüchtern aus.

Einen gelungenen Abschluss der 
Fahrt bot die Teilnahme am Hu-
bertusfest rund um den Renais-
sancepalast in Tarce. Zu diesem 
Fest kamen Jäger aus ganz Polen 
zusammen.

Bürgermeister Adam Pawlicki 
lud die Reisegruppe hierzu ein 
und begrüßte die Gäste im Fest-
zelt. Die Teilnehmer erfreuten 
sich an den kulinarischen Ge-
nüssen, den Darbietungen von 
Reitern und Falknern und einem 
großartigen Konzert. Natürlich 
ergaben sich auch hier Gelegen-
heiten zum Beisammensein und 
Austausch mit den Partnern und 
Freunden der Stadt Jarocin.

Wehmütig stieg man am nächs-
ten Morgen in den Bus und verab-
schiedete sich von den Freunden 
mit einem ernst gemeinten „Auf 
Wiedersehen bis nächstes Jahr“. 

Nach der Fahrt ist vor der Fahrt: 
Die 17. Studien- und Begegnungs-
reise ist für den 14. bis 22. Mai 
2022 anvisiert und wird neben 
dem Besuch der Partnerstadt Ja-
rocin zur polnischen Ostseeküste 
führen. Wer Interesse hat, wen-
det sich an Julius Reitz, Telefon 
(0 66 61) 55 19, oder mobil (01 76) 
56 74 14 26, julius.reitz@online.
de. 

Viele positive Eindrücke sammelten die Teilnehmer der nunmehr 16. Studien- und Begegnungsreise nach Polen, 
die erneut von Julius Reitz organisiert worden war.                                                                                 Foto: privat

Erfrischende Mischung aus 
Westcoast und Folk Rock
Crainfeld (BWB). Das Trio um den amerikanischen Singer-Songwriter und 
Gitarristen Brian Chartrand (Phoenix/Arizona), kommt wieder für einige 
Konzerttermine nach Europa und macht am Sonntag, 7. November, um 
16 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) zum zweiten Mal im Vogelsberger Hof Halt. 
Die Musik des Brian Chartrand Trios ist eine erfrischende Mischung aus 
Westcoast und Folk Rock, die zu einer beeindruckenden Einheit, mit den 
lyrischen Texten verschmilzt. Die Songs sind von betörendem, dreistimmi-
gem Harmoniegesang gekennzeichnet, der mit den Liedern von „Crosby, 
Stills & Nash“ und den „Eagles“ verglichen wird. Der Veranstalter Eulen-
spiegel Entertainment verspricht einen musikalisch unvergesslichen Kon-
zertnachmittag im Eulenspiegel-Saal, Vogelsberger Hof, in Grebenhain-
Crainfeld. Tickets & Infos: www.vogelsbergerhof-events.de
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Gelnhausen
PALI

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 0 Jahren / 93 Min. +)
Do. 04.11. 15:00 Uhr
Fr. 05.11. 15:00 Uhr
Sa. 06.11. 15:00 Uhr
So. 07.11. 15:00 Uhr
Mo. 08.11. 15:00 Uhr
Di. 09.11. 15:00 Uhr
Mi. 10.11. 15:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 145 Min. +)
Do. 04.11. 17:45 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 05.11. 17:45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 06.11. 17:45 Uhr 20.30 Uhr
So. 07.11. 17:45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 08.11. 20.30 Uhr
Di. 09.11. 17:45 Uhr
Mi. 10.11. 20.30 Uhr

(ab 12 Jahren / 145 Min. +)
Mi. 10.11. 17.45 Uhr OmU

CASINO

Di. 09.11. 20:30 Uhr

(ab 12 Jahren / 146 Min. +)
Do. 04.11. 20:00 Uhr
Fr. 05.11. 20:00 Uhr
Sa. 06.11. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
So. 07.11. 16:20 Uhr 20:00 Uhr
Mo. 08.11. 20:00 Uhr
Di. 09.11. 20:00 Uhr
Mi. 10.11. 20:00 Uhr

(ab 6 Jahren / 107 Min. +)
Sa. 06.11. 13:30 Uhr
So. 07.11. 13:30 Uhr

Bauen
Renovieren
Finanzieren
Energie sparenEnergie sparen

Main-Kinzig Forum
Gelnhausen

Messe für:

06.+07.Nov.

www.baumesse-mkk.de
Ein „hoffnungsfest“ in Hohenzell
Gott erleben, Jesus begegnen / Persönliche Lebensgeschichten

Hohenzell (BWB). Die 
evangelische Kirchengemein-
de Hohenzell-Ahlersbach-Bel-
lings lädt in der nächsten Wo-
che zu einer Themenreihe ein.

Vom 7. bis 13. November fin-
det die Übertragung von „hoff-
nungsfest – Gott erleben, Jesus 
begegnen“ in der evangelischen 

Kirche Hohenzell statt. Die sie-
ben Abende beginnen immer um 
20 Uhr. Die jeweils einstündige 
Übertragung ist auf großer Lein-
wand zu sehen und mitzuerleben. 
Anschließend ist Zeit für Begeg-
nungen und Gespräche bei Snacks 
und Getränken an Stehtischen.

Im Mittelpunkt der sieben Aben-
de stehen persönliche Lebensge-

schichten, biblische Berichte und 
die Einladung zum christlichen 
Glauben. Die Abende bauen nicht 
aufeinander auf, können also je 
nach Zeit und Interesse auch ein-
zeln besucht werden.

Hauptredner sind Mihamm Kim-
Rauchholz (Professorin für Neues 
Testament und Griechisch an der 
Internationalen Hochschule Lie-
benzell) und Yassir Eric (Theo-
loge und Leiter des Europäischen 
Instituts für Migration, Integration 
und Islamthemen). Gemeinsam 
mit weiteren interessanten Stu-
diogästen erzählen sie von ihren 
ganz persönlichen Jesus-Begeg-
nungen und deren Auswirkungen 
in ihrem Leben.

Bekannte Musiker bereichern 
die Übertragungen zudem mit 
ihren Liedern. Die Sendungen 
werden von Johannes Kuhn mo-
deriert. Der Eintritt ist frei. „Wir 
freuen uns auf die Abende, die si-
cherlich viele lebensnahe Impulse 
geben werden“, so der Pfarrer der 
Kirchengemeinde, Michael Klaus.

Themen und Gäste

7. November: „Hoffnung, weil 
ich überrascht werde“. Im Inter-
view: Flavio Simonetti, der 1. 
deutsche Fitness-YouTuber. Mu-
sik: Samuel Rösch (deutschspra-
chiger Popmusiker und Gewin-
ner von The Voice of Germany 
2018)

8. November: „Hoffnung, weil 
ich wichtig bin“. Im Interview: 
Samuel Koch (Schauspieler). 
Musik: Anja Lehmann (christ-
liche Popmusikerin aus der 
Schweiz)

9. November: „Hoffnung, weil 
ich frei werde“. Interview und 
Musik: Déborah Rosenkranz 
(Singer-Songwriterin, Autorin, 
Motivational Speakerin)

10. November: „Hoffnung, 
weil ich aufgerichtet werde“. 
Im Interview: Tabitha Bühne 
(Sportjournalistin, Autorin). Mu-
sik: Adina Mitchell (christliche 
Indie-Popmusikerin)

11. November: „Hoffnung, 
weil ich angenommen bin“. Im 
Interview: Björn Hirsch (Ex-
Rechtsextremer, inzwischen 

Theologe und Pastoralrefe-
rent). Musik: Lothar und Mar-
garete Kosse (Gitarrist, Songwri-
ter, Produzent / Sängerin)

12. November: „Hoffnung, 
weil ich ewig leben darf“. 
Im Interview: Renate Beß-
ler (Trauerbegleiterin). Musik: 
Chris Lass (deutsch-britischer 
Musiker, Songwriter, Musikpro-
duzent)

13. November: „Hoffnung, 
weil ich erwartet werde“. Im 
Interview: Bernd Gombert 
(Unternehmer und Erfinder). 
Musik: Sebastian Cuthbert 
(Songwriter, Produzent und 
Multiinstrumentalist)

Organisiert wird hoffnungsfest 
vom proChrist e.V. aus Kassel. 
Der Verein unterstützt seit 30 
Jahren Kirchengemeinden und 
Gemeinschaften bei Evangelisa-
tionsveranstaltungen. 

Alternativ können die Aben-
de zeitgleich auf Bibel TV oder 
auch unter https://hoffnungs-
fest.eu empfangen werden.

Gedenkfeier am 
alten jüdischen 
Friedhof

Schlüchtern (BWB). Die 
Stadt Schlüchtern lädt zu einer 
Gedenkfeier zur Reichspogrom-
nacht für Dienstag, 9. November, 
um 18 Uhr auf den alten jüdischen 
Friedhof in der Breitenbacher Stra-
ße ein. Der Zugang zum Friedhof 
ist neben der Praxisklinik Tiyawo-
rabun, Breitenbacher Straße 7–9.

Aufruf zur Ehrung 
der besten Sportler
Meldungen bis zum 15. Dezember möglich

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Auch wenn die zurückliegen-
de Saison 2021 für alle Sport-
ler aufgrund der Corona-Pan-
demie einige Hürden aufwies, 
so will der Main-Kinzig-Kreis 
dennoch „seine Besten“ ehren.

Denn in vielen Disziplinen wa-
ren nationale und zum Teil auch 
internationale Meisterschaften 
wieder möglich und so wird bis 
zum 15. Dezember um die Mel-
dung der Kandidaten gebeten.

Die Abteilung Sport der Kreis-
verwaltung verweist auf das ein-
gespielte Procedere, nachdem die 

Sportvereine im Herbst ihre ent-
sprechenden Athleten für die Eh-
rung melden. Über die Verleihung 
entscheidet dann die Kreissport-
kommission nach den festgeleg-
ten Standards. Meldebögen und 
Ehrungsrichtlinien finden sich auf 
der Homepage des Kreises. Die 
Unterlagen sind schriftlich ein-
zureichen beim Amt für Kultur, 
Sport, Ehrenamt und Regionalge-
schichte des Main-Kinzig-Kreises, 
Barbarossastraße 24, 63571 Geln-
hausen oder per E-Mail: sport@
mkk.de. Weitere Informationen 
gibt es bei Karsten Schmidt unter 
Telefon (0 60 51)-8 51 46 65.

Die Dein-Pflaster-Impfstelle in Schlüchtern hat an drei Tagen in der Woche geöffnet. Erste Kreisbeigeordnete 
Susanne Simmler (links) und Landrat Thorsten Stolz (rechts) schauten sich die neuen Räumlichkeiten gemein-
sam mit Alexandra Dreyer (Zweite von links) und Dr. Silke Hoffmann-Bär an.                        Foto: Kreispressestelle

Öffentliches Impfangebot 
in Schlüchtern ergänzen
Impfbetrieb der dritten Dein-Pflaster-Stelle ist angelaufen 

Region (BWB). „In allen Tei-
len des Main-Kinzig-Kreises 
ergänzen wir das öffentliche 
Impfangebot, sowohl an festen 
Standorten als auch mit Son-
deraktionen in der Fläche. Der 
Bedarf ist einfach auch noch 
da, so dass Angebote wie die 
Impfstelle in Schlüchtern bis 
ins Frühjahr hinein wichtig blei-
ben“, erklärte Landrat Thors-
ten Stolz bei einem gemein-
samen Besuch mit der Ersten 
Kreisbeigeordneten Susanne 
Simmler in der Einrichtung in 
der Schlüchterner Bahnhof-
straße 6a.

Neben der Dein-Pflaster-Impf-
stelle in Schlüchtern, die seit 19. 
Oktober dreimal die Woche geöff-
net hat, läuft der Impfbetrieb noch 
in Hanau (Kanaltorplatz) und in 
Gelnhausen (Seestraße 13). . Meh-
rere tausend Impfdosen habe man 
schon an die Impfinteressenten 
verabreicht, schwerpunktmä-
ßig in den drei Impfstellen. Aber 
auch die Aktionen der Impfmobi-
le würden gut angenommen, zu 
denen teils weit über 100 Impf-
willige kommen. „Noch immer 
fehlt bei einigen Bürgerinnen und 
Bürgern das Wissen, dass sie für 
eine Impfung direkt ihren Haus-
arzt oder ihre Hausärztin anspre-

chen können und dass es keine 
langen Wartezeiten oder Bürokra-
tiehürden gibt. Mit dieser Situa-
tion müssen wir umgehen und 
füllen entsprechend diese Lücken 
in der Bevölkerung mit den Ange-
boten unsererseits“, so die Erste 
Kreisbeigeordnete.

Impfleiterin Dr. Silke Hoffmann-
Bär kann da nur beipflichten. Sie 
war bis Ende September Leiterin 
des Impfzentrums in Hanau und 
weiß um die Bedeutung dezentra-
ler, vor allem niedrigschwelliger 
Angebote. „Wir gehen ganz be-
wusst dorthin, wo wir viele Men-
schen ansprechen können. Wir 
klären auf und machen auch di-
rekte Angebote für eine Schutz-
impfung. Zu uns kommen Erst-
impflinge ebenso wie Menschen, 
die eine Auffrischungsimpfung 
wünschen“, so Hoffmann-Bär. 
Denn stationär und „unterwegs“ 
sind auch Auffrischungsimpfun-
gen mit dem mRNA-Impfstoff von 
Biontech/Pfizer erhältlich. Dazu 
müssen die Impfinteressenten 
einen gewissen zeitlichen Ab-
stand wahren und aufgrund des 
Alters, der körperlichen Konstitu-
tion oder des Kontakts zu anderen 
Menschen in sensiblen Bereichen 
bestimmte Voraussetzungen erfül-
len. Diese sind im Einzelnen auf 
der Kampagnenseite „Dein Pflas-

ter“ auf www.mkk.de zu finden. 
Dort stehen auch alle Termine, 
Hintergründe und Unterlagen zu 
den Impfangeboten.

In Schlüchtern wurde in den ers-
ten Öffnungstagen rein ohne Ter-
min geimpft. Mittlerweile hat je-
der die Möglichkeit, sich über eine 
digitale Terminplattform bequem 
den Impftermin zu reservieren, 
der gut in die Tagesplanung passt. 
So wurden alleine in den Räum-
lichkeiten in Schlüchtern schon 
rund 200 Menschen mit Vakzinen 
versorgt. Um eine Vorabbuchung 
eines Termins bittet die Impflei-
tung um Dr. Silke Hoffmann-Bär 
und die Organisatorische Leite-
rin Alexandra Dreyer ausdrück-
lich für alle drei Standorte.

Die Öffnungszeiten in Schlüch-
tern: dienstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 13 bis 19 Uhr und 
samstags von 9 bis 14 Uhr.

Ortsbeirat 
Ahlersbach

Ahlerbach (BWB). Die Mit-
glieder des Ortsbeirates Ahlers-
bach treffen sich am Donnerstag, 
11. November, um 19.30 Uhr zu 
einer Sitzung im Dorfgemein-
schaftshaus.



Donnerstag, 4. November 2021 44. WOCHE16

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • Möbel Buhl XXXLutz Fulda
Küchen Sommerlad • Kreissparkasse Schlüchtern

NeuSehLand

1

23

4

5

6

ge-
streiftes
Steppen-
pferd

Gewürz-
pflanze

ägypti-
scher
Sonnen-
gott

Besitz
(... und
Gut)

Fremd-
wortteil:
Erde
persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

legal,
befugt

Meeres-
stachel-
häuter
(Mz.)
Vorname
d. Mode-
zarin
Lauder �

Sieger
beim
Wettlauf

tibeta-
nischer
Mönch

Pferde-
laut

süd-
deutsch:
Haus-
flur

Beruf
in der
Metall-
industrie

Amateur

deutsche
Vorsilbe

Ver-
teidi-
gung

kath.
Theo-
loge
� 1847

Jäger-
rucksack

verwe-
sender
Tier-
körper

hand-
warm

eiszeit-
licher
Höhen-
zug

Eier-
pfann-
kuchen

Kelte
in Wales

Meeres-
fische

Teil der
Bibel
(Abk.)

flämi-
scher
Maler
(17. Jh.)

Wortteil:
Billion

großer
Lang-
schwanz-
papagei

Rufname
von
Pacino

englisch:
essen

nieder-
ländisch:
eins
gedou-
belte
Film-
szene

Rhein-
last-
kahn

englisch,
franzö-
sisch:
Luft
wilde
Acker-
pflanze

Körper-
teile

höchster
Berg
Ägyptens

Kartoffel-
bällchen
(Mz.)

189 ww 522

C

T

B

K

A

C
H
L
O
R

B
L
A
E
S
S
E

S
A
K
E

A

N
I
V
E
A
U

T
I
L

E
L
K
O

C
M

K
O
M
P
O
T
T

E

U
S

P

S

S
T
E
I
N
E
R

S
I

P
C

S
E
R
O

T
A
O

G

R
O
H

Z

N
I
E
T
E

I
N

A
A

K
U
P
E
E

L
O
Y
A
L

R
E
L
A
I
S

N

S
I
L
V
R
E
T
T
A

ANCONA

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

_ _

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

Vorstand des Turnvereins 
Soden-Stolzenberg bestätigt
Hannelore Sehn und Hans Schönhofen sind seit 60 Jahren dabei

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Berichte, Ehrungen und 
Vorstandswahlen standen auf 
der Agenda der Jahreshaupt-
versammlung des Turnvereins 
Soden-Stolzenberg.

Auch der Turnverein habe unter 
der Corona-Pandemie gelitten, die 
Übungsstunden ruhten, etliche 
Angebote konnten aber im Kur-
park und auf dem Freigelände des 
Vereins im Turnerweg stattfinden, 
informierte TV-Vorsitzender Hart-
win Noll auf der Jahreshauptver-
sammlung im Historischen Kon-
zertsaal der Spessart Therme. 
Allerdings bestehe die Hoffnung, 
dass die Kurse künftig in der Hal-
le stattfinden könnten. Zum Ver-
ein gehörten aktuell 466 Mitglie-
der, 291 davon weiblich. 

Die Boule-Bahn im Turnerweg 
sei durch Pflasterungen aufgewer-
tet worden. Für die TV-Immobi-
lie im Turnerweg werde derzeit 
ein Nachmieter gesucht, da der 
Mieter coronabedingt habe kün-
digen müssen. 

2022 solle das 125-jährige Be-
stehen des TV mit einem Ehrungs-
abend begangen werden, die Pla-
nungen für das Jubiläum seien 
im Gange. Der Verein präsentiere 
sich im Internet und in den Schau-
kästen, sagte Hartwin Noll.

Oberturnwartin Alexandra 
Springer lobte das Engagement 
der Übungsleiterinnen, die je nach 
Möglichkeit, die sportlichen Betä-
tigungen der Gruppen im Freien  

organisiert hatten. Auch Online-
Kurse, etwa Qigong, wurden an-
geboten.

Das Kinderturnen gestaltete sich 
allerdings schwieriger. Gerätetur-
nen sei eben kaum mit Abstands-
regeln und dauerndem Desinfizie-
ren der Geräte möglich, gab sie 
zu bedenken. Mit dem spontanen 
Kinderfest im Juli habe sich der 
Kinderturnbetrieb zurückgemel-
det. Natürlich sei die Einhaltung 
der 3G-Regeln ein zusätzlicher 
Aufwand für die Übungsleiterin-
nen. Zwar fehlten konkrete Vor-
gaben seitens der Verbände, aber 
ein Online-Austausch mit anderen 
Mitgliedern des Turngau Kinzig 
helfe beim Erstellen eines ange-
passten Hygienekonzepts. 

Froh ist die Oberturnwartin, 
dass mit Steffi Honikel, Sara Apel, 
Andrea Plichta, Tina Schlachter 
und Katharina Zaliberova neue 
Übungsleiter-Anwärterinnen und 
Helferinnen gewonnen werden 
konnten. 

Vor der Pandemie trainierten 30 
Kinder in der Badminton-Gruppe, 
verblieben seien nur noch sechs, 
bedauerte Hans-Werner Schmitz. 
50 Aktive trainierten derzeit in der 
Hobby-Gruppe, dabei seien so-
wohl die Jugendlichen als auch 
die  Senioren sehr erfolgreich, sag-
te der Leiter der Badminton-Ab-
teilung.

Nach dem Kassenbericht der 
Kassiererin Regina Kemmner 
bescheinigte Kassenprüferin 
Eva Boss einwandfreie Kas-

senführung, und die Versam-
melten schritten unter der Re-
gie von Hans-Georg Schießer zu 
Neuwahlen. Hier blieb die Vor-
standsverantwortung in bewähr-
ten Händen: 1. Vorsitzender bleibt 
Hartwin Noll, 2. Vorsitzende Bir-
git Peter-Sperzel, Kassiererin Re-
gina Kemmner, ihre Stellvertrete-
rin Maria Schuch, Schriftführerin 
Andrea Bröcker, zu ihrer Stellver-
treterin wurde Elke Vogel-Tausch 
gewählt. Jugendwart ist Lukas Be-
cker, Pressewartin Steffi Honikel, 
Beisitzer sind Sonja Noll (digitale 
Öffentlichkeitsarbeit), David Neu-
hof, Brigitte Hagemann und Ve-
ronika Sawatzki. Oberturnwartin 
bleibt Alexandra Springer.

Als Leiter der Badminton-Ab-
teilung fungiert Hans-Werner 
Schmitz, die Kasse prüfen Eva 
Boss und Andreas Killmer.

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung ehrte Hartwin Noll 
treue Mitglieder. 25 Jahre Mitglied 
sind: Corinna Berthold, Ingrid 
Grauel, Aloysia Heyer, Vanessa 
Korn, Karin Schreiber, Jaroslaw 
Popek, Andreas Killmer, Alexan-
der Wolf und Birgit Peter-Sperzel.

50 Jahre sind Hartwin Noll und 
Petra Rausch Mitglied und gar 60 
Jahre gehören Hannelore Sehn 
und Hans Schönhofen zum Turn-
verein Soden-Stolzenberg.

Vorsitzender Hartwin Noll dank-
te Rainer Hausmann für dessen 
langjähriges Engagement als 
Übungsleiter und Vorstandsmit-
glied mit einem Präsent.

Diese Mitglieder des TV Soden-Stolzenberg wurden für langjährige Treue geehrt.

Der Vorstand des TV Soden-Stolzenberg nach den Neuwahlen.                                         Fotos: Petra Kloberdanz

Jahreshauptversammlung 
an der frischen Luft
Eisenbahner Musikverein ehrt zwei langjährge Mitglieder

ELM (FGW). Langjährige und 
verdienstvolle Mitglieder sind 
in der Jahreshauptversamm-
lung des Eisenbahner Musik-
vereins Elm in besonderem 
Ambiente geehrt worden. 

Die Corona-Pandemie macht 
es erforderlich: Erstmals richtete 
der Eisenbahner Musikverein sei-
ne Jahreshauptversammlung als 
Open-Air-Veranstaltung aus, am 
vereinseigenen idyllischen Fest-
platz im Wald oberhalb des Elmer 
Bahnhofs. 

„Wir blicken heute auf ein musi-
kalisch gesehen schwieriges Jahr 
zurück“, sagte Vorsitzender Marc 
Richter. Es habe im vergangenen 
Jahr aufgrund der Pandemie keine 
Anlässe zum Spielen für die ins-
gesamt nunmehr fünf  Klangkör-
per des Vereins gegeben. Neben 
Blasorchester, Big Band, Elmbach-
taler Musikanten und Jugendor-
chester konnte ein neues Erwach-
senen-Ausbildungsorchester ins 
Leben gerufen werden. Richter 
dankte allen Musikerinnen und 
Musikern samt Dirigenten und Be-
treuern. Ausführlich informierte 
Kassenwartin Judith Richter über 
die finanzielle Situation des Eisen-
bahner Musikvereins. Keine Ein-
wände hatte Kassenprüfer Jörg 
Möller.  

Dass das musikalische Gesche-
hen im Berichtsjahr 2020 gegen-
über dem Vorjahr aufgrund der 
Pandemie deutlich eingeschränkt 
war, ging aus dem Tätigkeitsbe-
richt von Schriftführer Julian 
Fritzsch hervor.

Dem Eisenbahner Musikverein 
gehören zurzeit 177 Mitglieder an, 
wovon 64 aktive Musikerinnen 
und Musiker sind. Deren Durch-
schnittsalter beträgt 35 Jahre. 

Stärkste Gruppierung ist das 
Blasorchester mit 41 Aktiven. 
Das Orchester hatte im Berichts-
jahr unter Leitung von Lars Schö-
nebeck 30 Proben und fünf Auf-
tritte. Die Big Band mit ihren 22 
Aktiven hatte unter Leitung von 
Markus Deberle zwei Proben und 
einen Auftritt. Zu lediglich einem 
Auftritt kamen die 17 Aktiven der 
Elmbachtaler Musikanten zusam-
men, welche auch im Blasorchster 
aktiv sind. Das Jugendorchester 
mit seinen 16 Mitgliedern ver-
zeichnete 21 Proben. Insgesamt 
seien laut Fritzsch im Berichts-
jahr aufgrund der Pandemie 25 
weniger Proben und 29 weniger 
Auftritte zu verzeichnen gewesen.

Dass die musikalische Ausbil-
dung weiterhin einen hohen Stel-
lenwert habe, berichtete There-
sa Zinkand vom Jugendvorstand. 
Vereinsvorsitzender Marc Rich-
ter richtete große Anerkennung 
an Ausbildungsleiter Markus De-
berle. „Die Nachwuchsausbildung 
ist die Substanz, von der der Ver-
ein lebt“, betonte Richter und be-
zeichnete diese als Investition in 
die Zukunft. Über eine positive 

Entwicklung des Blasorchesters 
berichtete dessen Betreuer Ste-
phan Richter. Dass das traditio-
nelle Big-Band-Konzert am ersten 
Weihnachts-Feiertag stattfinden 
soll, berichtete deren Betreuer Ge-
rald Lotz. 

„Wir wollen Musik machen, die 
sich gut anhören lässt“, betonte 
der Leiter des neuen Erwachse-
nen-Ausbildungsorchesters Ha-
rald Scholz. Der neue Klangkör-
per will Wiedereinsteigern sowie 
Neuinteressenten die Möglichkeit 
zum Musizieren geben. Nach der 
Corona-Zwangspause hat das Or-
chester jetzt wieder seinen Pro-

bebetrieb aufgenommen. Weitere 
Interessenten sind willkommen. 
Eine besondere Ehrung konn-
ten Vorsitzender Marc Richter 
und Stellvertreter Stephan Rich-
ter vornehmen. Für 60-jährige 
Vereinszugehörigkeit wurde Eh-
rendirigent Friedhelm Schneider 
ausgezeichnet. Als langjähriger 
Dirigent in mehreren Klangkör-
pern des Eisenbahner Musikver-
eins sowie in der Ausbildung von 
Musikschülern hat sich Schnei-
der große Verdienste erworben. 
Für 50-jährige fördernde Mitglied-
schaft wurde Annelore Christiner 
geehrt.

Ehrende und Geehrte (von links): stellvertretender Vorsitzender Stephan 
Richter, Annelore Christiner, Friedhelm Schneider und Vorsitzender Marc 
Richter.                                                                                Foto: Fritz Christ
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Stellenausschreibung der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit.
Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Web-
seite der Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Stadtverwal-
tung/Stellenausschreibungen veröffentlichten Stellenanzeige.
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte bis zum 15. November 2021 an den
Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße, Personalamt,

Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau an der Straße,
magistrat@steinau.de.

Wir suchen

Reinigungskräfte
(m/w/d)

für Objekt in

in Schlüchtern
Montag-Freitag

nachmittags
450 € Basis und Teilzeit

Leutke Gebäudereinigung

GmbH & Co. KG
Tel. 0661/94112-0

info@leutke.de
www.leutke.de

Wir suchen eine

• ReinigungskRaft
für 4 stunden in der Zeit von 16–20 uhr

• ReinigungskRaft für 4–6 stunden ab 8uhr

für Reha-Klinik in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)
tarifl. Lohn, Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Unser Praxisteam sucht ab sofort oder später eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit für die Stuhlassistenz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
in Papierform oder per Mail:

Zahnarztpraxis Dr. Ingbert König
Breitenbacher Str. 1-3 · 36381 Schlüchtern

info@dr-koenig.de

Nettes Team am Standort Gelnhausen sucht nette
Verstärkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Küchen / Servicekraft (m/w/d)
in Teilzeit oder auf 450,- €

• flexible Arbeitszeiten von Montag bis Samstag
• frei an Sonn- und Feiertagen

Rückfragen beantworten wir gerne, Tel.-Nr. 06051 538 7485
Kurzbewerbung bitte an: wenzel.bettina@gmx.de

Stellenausschreibung
der Gemeinde Sinntal

Bei der Gemeinde Sinntal sind folgende Stellen zu besetzen:

• Fachangestellter für Bäderbetriebe und
Rettungsschwimmer (m/w/d)

• Mitarbeiter in der Wasserversorgung (m/w/d)
• Sachbearbeiter Fremdenverkehr (m/w/d) in Teilzeit
• Sachbearbeiter Ordnungsamt/Brandschutz (m/w/d)

in Teilzeit
• Erzieher/in (m/w/d)

mehrere Teilzeitstellen in unseren Kindertageseinrichtungen

Die Bewerbungsfrist für die zu besetzenden Stellen endet am 24.11.2021.

Genauere Informationen bzw. die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Homepage unter

www.sinntal.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

Anzeigen-bwb@vrm.de

Stellenmarkt

Öffentliche Bekanntmachung
des Kommunalen Centers für Arbeit

- Jobcenter -
Anstalt des öffentlichen Rechts des

Main-Kinzig-Kreises

Auslegung des Jahresabschlusses 2020
des Kommunalen Centers für Arbeit

- Jobcenter - und Soziales Anstalt des öffentlichen Rechts

Der Verwaltungsrat des Kommunalen Centers für Arbeit - Jobcenter - hat am 27.09.2021
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen.
Dem Vorstand wurde für das Haushaltsjahr 2020 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2020 mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Einsichtnahme in der
Zeit vom 15.11.2021 bis 19.11.2021 sowie in der Zeit vom 22.11.2021 bis 24.11.2021
imMain-Kinzig-Forum, Gelnhausen, Barbarossastraße 16-24 (Bürgerportal, Barbarossas-
traße 24) montags bis donnerstags jeweils in der Zeit von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr und
freitags in der Zeit von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr öffentlich aus.
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung.

Gelnhausen, den 27.10.2021

Vorstandsvorsitzende des Kommunalen Centers für Arbeit - Jobcenter -
gez. Langhammer

Kooperationsprojekt zwischen 
Feuerwehr und Schule
Neue Arbeitsgruppe im Rahmen des Ganztagsangebots / 27 Kinder nehmen daran teil

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die Feuerwehr Bad So-
den-Salmünster und die Inte-
grierte Gesamtschule Hen-
ry-Harnischfeger-Schule in 
Salmünster kooperieren seit 
Kurzem mit einem neuen Pro-
jekt: einer Feuerwehr-AG im 
Rahmen des Ganztagsange-
bots der Schule.

Zwei Schulstunden pro Woche 
treffen sich nun Schülerinnen und 
Schüler im Feuerwehrhaus Sal-
münster und haben als Unter-
richtsfach Feuerwehr. 27 Kinder 
haben sich spontan in die Feuer-
wehr-AG eingetragen und waren 
unlängst schon gleich bei der 
Feuerwehr zu Gast. Bei diesem 
wichtigen Auftakt-Termin schau-

te auch Bürgermeister Dominik 
Brasch vorbei.

Rektorin Julia Czech hatte die 
Idee, und somit wurde in kürzes-
ter Zeit in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtbrandinspektor Jens 
Bannert die Kooperation aufge-
stellt. Als versierte Leiterinnen des 
Projekts konnten Melanie Hagen-
bach und Rieke Müller gewonnen 
werden. Beide sind in der Feuer-
wehr Bad Soden-Salmünster en-
gagiert, Melanie Hagenbach lei-
tet bereits die Kinderfeuerwehr 
in Kerbersdorf. Rieke Müller ist 
unter anderem im Social Media-
Bereich der Feuerwehr Salmüns-
ter eingebunden.

Auf der Agenda der Feuerwehr-
Schul-AG standen natürlich erst 
einmal das gegenseitige Kennen-

lernen und das erste Bestaunen 
des Feuerwehrhauses und der 
Fahrzeuge, aber auch die Haus-
regeln und das Corona-Hygiene-
konzept. Kurz vor Schluss des 
Auftakts gab es sogar noch eine 
Alarmierung für die Feuerwehr 
Salmünster.

So konnten die Mädchen und 
Jungen aus sicherer Distanz live 
beobachten, wie ein Einsatz bei 
der Freiwilligen Feuerwehr ab-
läuft: Die Einsatzkräfte kommen 
nach der Alarmierung per Pager 
aus allen Himmelsrichtungen zum 
Feuerwehrhaus, ziehen sich rasch 
um und besetzen die Fahrzeuge. 
Innerhalb weniger Minuten rück-
ten gleich drei Feuerwehrfahr-
zeuge zu einem Kellerbrand aus. 
Und zurück blieben die staunen-

den Kinder mit großen Augen und 
ihren Betreuerinnen.

Ziel der Feuerwehr-AG der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule mit der 
örtlichen Feuerwehr ist es, den 
Schülerinnen und Schülern das 
umfangreiche Thema „Feuer-
wehr“ näherzubringen. Das fängt 
schon beim Erkennen von Gefah-
ren- und Notsituationen an, der 
eigenen Sicherheit, dem Warnen 
von möglichen Betroffenen und 
dem Notruf.

Für die Feuerwehr hat es zusätz-
lich noch den Effekt der Nach-
wuchsförderung für die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr. Ab 17 
Jahren können Jugendlichen be-
reits in die Einsatzabteilung ein-
treten und werden zu Feuerwehr-
Einsatzkräften ausgebildet.

Die Schülerinnen und Schüler der Feuerwehr AG mit dem Bürgermeister der Stadt Bad Soden-Salmünster, Dominik Brasch (rechts), und den AG-
Leiterinnen Rieke Müller und Melanie Hagenbach. � Foto: Henry-Harnischfeger-Schule 

Vanessa Dernesch jetzt  
zweite Geschäftsführerin
Hauptversammlung der Bezirkslandfrauen

HEROLZ (PH). Nach einer lan-
gen coronabedingten Pause 
hielt der Bezirkslandfrauenver-
ein Schlüchtern seine Jahres-
hauptversammlung 2019 und 
2020 vor Kurzem in der Gast-
stätte Zur Krone in Herolz ab. 

Erste Geschäftsführerin Chris-
ta Hopf begrüßte im Namen des 
Team-Vorstandes alle anwesen-
den Ortsvereinsvorsitzenden. In 
den vergangenen Jahren wurden 
die Jahreshauptversammlungen 
des Bezirksvereins jeweils von 
einem Ortsverein ausgerichtet, 
das war durch die besonderen 
Umstände in diesem Jahr nicht 
möglich. Deshalb dankte Hopf 
dem Team Manusch für die Mög-
lichkeit, deren Räumlichkeiten 
nutzen zu können.

Da in den beiden Vorjahren kei-
ne größeren Versammlungen ver-
anstaltet wurden, fasste die Ge-
schäftsführerin die Berichte des 
Vorstandes für die Jahre 2019 

und 2020 zusammen. Auch die 
Kassenberichte für die beiden 
Geschäftsjahre las Christa Hopf 
den Anwesenden vor. Die Kas-
senprüferinnen Angelika Möller 
und Ilse Lang für 2019 und Ilse 
Lang und Luise Bayer für 2020 
hatten keinerlei Beanstandungen, 
sodass das Vorstandsteam durch 
die Versammlung einstimmig ent-
lastet wurde. 

Für die im Sommer 2020 aus-
geschiedene seitherige zweite 
Geschäftsführerin Brigitte Klose 
wählten die Landfrauen bei der 
Jahreshauptversammlung Vanes-
sa Dernesch vom Ortsverein Sei-
denroth 2.0 zur neuen zweiten 
Geschäftsführerin. In einem Aus-
blick auf das laufende Jahr hofften 
die Landfrauen im November den 
Weihnachtsmarkt in Erfurt besu-
chen zu können. 

Für das nächste Jahr soll wie-
der ein Flyer mit interessanten 
Veranstaltungen herausgegeben 
werden.

Der Team-Vorstand des Bezirkslandfrauenvereins Schlüchtern (von links): 
Helga Bertholdt, Maria Gärtner, Vanessa Dernesch, Geschäftsführerin 
Christa Hopf und Bärbel Dochow. � Foto: Walter Dörr

„War Hermann Hesse“
Jürgen Leber im Spessart Forum

Bad Soden (BWB). Mit sei-
nem aktuellen Programm „War 
Hermann Hesse?” tritt Jürgen 
Leber am Donnerstag, 25. No-
vember, um 19.30 Uhr im Spes-
sart Forum Kultur in Bad So-
den auf.  

Der Frage „War Hermann Hes-
se?“ zugrunde liegend: Ebbelwoi 
und Philosophie. Zwei Dinge, die 
beim (Süd-) Hessen ganz dicht 
beieinander liegen – und die sich 
proportional zueinander verhal-
ten. Je mehr Ebbelwoi im Kopp, 
desto philosophischer wird der 
(Süd-) Hesse – allerdings manch-
mal auch auf Kosten der Qualität.

Jürgen Leber, dem Asterix sein 
Hessischlehrer, auf den Spuren 
der großen hessischen Philoso-
phen: Goethe, Habermas, Andy 
Möller. Philosophie ist männ-
lich und Männer, auf sich allei-
ne gestellt, haben noch nie wirk-
lich gut funktioniert. Vom Adam 
– „Ei Adam, was machste dann? 
Du stellst dich ja an, wie der ers-
te Mensch...“ – arbeiten wir uns 
über nervige Mathelehrer durch 
bis zum modernen Vater, der ge-
meinsam mit seinem 4 ½-jährigen 
Sprössling Marcel Maurice schon 
beim sonntäglichen Brötchenkauf 
überfordert ist. Der moderne Va-
ter als späte Rache des Feminis-
mus am Patriachat.

Leber geht den drängenden phi-
losophischen Fragen nach: Was 
ist die Wahrheit? Wem gehört sie? 
Und wo hat er sie eigentlich her? 
Und was würde Goethe eigentlich 
sagen, angesichts moderner Kom-
munikation und vorherrschender 
Meinungen?

Eintrittskarten für 23 Euro sind 
über das Ticketsystem Reser-
vix erhältlich, unter anderem im 
Spessart Forum Kultur in Bad So-
den. Der Einlass erfolgt nach der 
2G-Regel.

Jürgen Leber kommt mit seinem 
Programm „War Hermann Hesse?“ 
nach Bad Soden.            Foto: privat
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KOLBEN-
KOMPRESSOREN
VOM FACHMANN
IM SINNTAL

DRUCKLUFT, DIE BEWEGT

Bei uns finden Sie zahlreiche RENNER Kolbenkompressoren für Hobby und Handwerk auf Lager.
Außerdem bevorraten wir über 30.000 Pneumatik- und Hydraulikartikel. Kontaktieren Sie uns!

WMD Harth ∙ Kompressoren & Drucklufttechnik
36391 Sinntal ∙ Tel. 0171/3342285
E-Mail: info@wmd-harth.de ∙ wmd-harth.de

NEU bei WMD

Kolbenkompressoren

für Handwerker

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Ausbildung in der Praxis
Sinntal (BWB). Jedes Jahr bietet die Gemeinde Sinntal Ausbildungs- und Praktikaplätze im Rathaus sowie den 
Kindergärten an. In diesem Jahr starteten Philipp Müller seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten, Li-
na-Marie Maikranz ihr einjähriges Fachoberschulpraktikum in der Verwaltung, Sina-Marie Krack ihre praxisorien-
tierte dreijährige Ausbildung zur Erzieherin im Kindergarten Sonnenschein in Altengronau sowie Marie-Therese 
Müller ihr einjähriges Fachschulpraktikum im Kindergarten Rappelkiste in Sterbfritz. Sophie Ullrich wurde nach 
ihrem Anerkennungsjahr und erfolgreicher Prüfung als Erzieherin übernommen. Die Kindergartenleiterinnen Ro-
mana Falk von der Rappelkiste Sterbfritz und Lena Röll vom Sonnenschein Altengronau, Personalratsvorsitzen-
der Jochen Deuker, Hauptamtsleiter Eckart Michna und Bürgermeister Carsten Ullrich begrüßten die neuen Aus-
zubildenden und Praktikantinnen. Ausbildung genießt bei der Gemeinde Sinntal einen hohen Stellenwert und hat 
einen sehr großen Praxisbezug. Unser Bild zeigt (von links) Romana Falk, Philipp Müller, Eckart Michna, Jochen 
Deuker, Marie-Therese Müller, Sina-Marie Krack, Carsten Ullrich, Lina-Marie Maikranz, Sophie Ullrich und Lena 
Röll.                                                                                                                                         Foto: Gemeinde Sinntal

Mitgliederzuwachs im VTW
Zahlreiche Projekte geplant / Unternehmertag am 16. November

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Der Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförderung 
(VTW) habe trotz Pandemie 
etliche Aktionen umgesetzt 
oder auf den Weg gebracht, 
berichtete VTW-Vorsitzender 
Dieter Holk auf der Mitglie-
derversammlung im histori-
schen Konzertsaal der Spes-
sart-Therme. 

Der Vorstand habe monatlich, 
teilweise via Telefonkonferenz, 
getagt. Der VTW habe eine Pla-
kataktion an den  Zufahrtstraßen 
zur Begrüßung beziehungswei-
se zur Verabschiedung von Be-
suchern initiiert, erfolgreich seien 
die Anzeigeaktionen für Gewerbe-
treibende gewesen.

Große Akzeptanz erfahre der 
Sonntagsmarkt auf dem Blau-
en Platz in Bad Soden. Auch der 
VTW sei mit einem Stand vertre-
ten, an dem die Mitglieder Infor-
mationen auslegen könnten. Im 
nächsten Jahr solle der Sonntags-
markt bereits im März beginnen 
und bis zum November jeweils 
am ersten Sonntag im Monat statt-
finden.

Die Fahnenanlage werde künftig 
in der Blumenwiese an der Ther-
malstraße ihren Platz finden.  Die 
Erneuerung der Werbetafeln und  
der Einzelbeschilderung im Leit-
system seien derzeit in Arbeit, 
und gehe nur zögernd voran. 
Anfang 2022 sei die Anschaffung 
neuer Schilderträger nötig. 

Am 16. November sei die Veran-
staltung eines Unternehmertages 
geplant. Im Fokus stehe das The-
ma „künstliche Intelligenz und die 
Auswirkungen auf unser Leben“. 
Die Gewerbeschau 2022 solle zu-
sätzlich digital ausgerichtete wer-

den, um den Austausch zu inten-
sivieren. Die Kooperation mit der 
Sportgemeinschaft Bad Soden er-
mögliche in einer „VIP-Lounge“  
Begegnungen zwischen Sport und 
Wirtschaft. 

Als „Leuchtturmprojekt“ be-
zeichnete Dieter Holk das vom 
VTW herausgegebene Kinder-
buch, in dem die Autorinnen 
Geschichten früherer Zeiten aus 
Bad Soden und Salmünster kind-
gerecht erzählen, von witzigen 
Illustrationen komplettiert. Das 
Projekt habe mit Hilfe der Stadt 
und der Jagdgenossenschaft rea-
lisiert werden können. Die öf-
fentliche Präsentation des Buches 
sei am 11. November geplant. 14 
neue Mitglieder habe der VTW 
gewonnen, nur vier Austritte sei-
en zu verzeichnen, freute er sich. 
Schließlich lobte er die Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern 
der Stadt, seinem Vorstands-Team 
und der „unermüdlichen“ VTW-
Geschäftsführerin Martina Jobst.

Auch Bürgermeister Dominik 
Brasch bewertete die Zusammen-
arbeit äußerst positiv. Der vom 
VTW organisierte Sonntagsmarkt 
bringe Leben in die Stadt. Bei al-
lem verhaltenem Optimismus 
bereite der Kurbetrieb Sorge, da 
durch die Schließungen Verluste 
entstanden seien, die „uns weiter 
belasten.“ Allerdings arbeite man 
mit allen Mitteln daran, die Kurs-
tadt weiter voranzubringen, etwa 
durch das Bauprojekt am Hutten-
schloss. Schließlich sei Bad So-
den-Salmünster die einzige Kom-
mune des Altkreises, die ständig 
weiter wachse. Der Bürgermeis-
ter berichtete über den Kleinstadt-
verbund, in dessen Rahmen eine 
Gruppe Studierender die Proble-
matik der Innenstädte beleuch-

tet habe. Der Umgang mit Leer-
ständen, verfallenden Immobilien 
und allgemein die Möglichkeit der 
Stärkung der Innenstädte habe die 
Gruppe beschäftigt.

Kurdirektor Stefan Ziegler bat 
um Unterstützung für einen mo-
dular aufgebauten Spielplatz in 
Salmünster zwischen den Kir-
chen. HGV-Vorsitzende Marianne 
Sperzel verwies auf die Pflege 
von etwa 100 Schildern an histo-
rischen Gebäuden, die vom Hei-
mat- und Geschichtsverein seit 
1986 geleistet würde. Auch hier 
sei Unterstützung willkommen. 

Kassierer Thomas Joffroy erstat-
tete Kassenbericht, Kassenprüfer 
Stefan Ziegler bescheinigte ein-
wandfreie Kassenprüfung. Zum 
neuen Kassenprüfer wählten die 
Versammelten Matthias Hofacker.

Heimatliebe wählt
Wahlert (BWB). Der MGV 

Heimatliebe Eckardroth lädt für 
Freitag, 12. November, 20 Uhr, 
zur Jahresmitgliederversammlung 
in das Gemeindehaus in Wahlert 
ein. Auf der Tagesordnung steht 
neben den verschiedenen Jahres-
berichten auch die Wahl des Ge-
samtvorstandes.

Zwei Kinofilme
Bad Soden (BWB). Kinotag 

im Spessart Forum Kultur: Am 
Freitagnachmittag, 5. Novem-
ber, läuft um 16 Uhr „Paw Pa-
trol – Der Kinofilm“. Das Ticket 
kostet 5 Euro. Am Abend, um 20 
Uhr, wird der Film „The Father“ 
gezeigt. Der Eintritt kostet 7 Euro. 
Karten gibt es vor Ort. 

„Flexibel und anpassungsfähig“
Landhotel Betz: Zertifizierungen mit 3 Sternen Superior

Bad Soden (BWB). Gleich 
doppelten Grund zur Freude 
gab es im Landhotel Betz in 
Bad Soden-Salmünster: Bern-
hard Mosbacher von Spes-
sart Tourismus überbrachte 
die Zertifizierung als „Quali-
tätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“, DEHOGA-Vor-
sitzende Daniela Kremhöller 
kam mit „3 Sternen Superior“ 
im Gepäck. Erste Kreisbeige-
ordnete Susanne Simmler war 
stolz, Bürgermeister Dominik 
Brasch beeindruckt.

„Das Landhotel Betz war immer 
flexibel und anpassungsfähig“, 
betonte Bad Soden-Salmünsters 
Bürgermeister Dominik Brasch. 
In Richtung der Schwestern Bet-
tina Betz und Marion Betz-Bert-
hold, die das Landhotel gemein-
sam leiten, sagte der Rathauschef: 
„Das habe ich stets an euch be-
wundert. Gerade das vergange-
ne Jahr hat die Branche vor ext-
reme Herausforderungen gestellt. 
Die beiden Zertifizierungen be-
weisen, dass ihr die richtigen Ant-
worten gefunden habt. Dafür mei-
nen größten Respekt.“

Daniela Kremhöller vom DEHO-
GA Hessen überbrachte die Klas-
sifizierung „3 Sterne Superior“. 
Sie erläuterte: „Unsere Erfahrung 
zeigt, dass die Sterne wichtig sind. 
Die Gäste legen Wert darauf, denn 
sie wissen dadurch, was sie be-
kommen.“ Das Landhotel Betz er-

fülle die Kriterien zeitgemäß und 
mit Bravour, betonte die Vorsit-
zende des DEHOGA-Kreisverban-
des Hanau. Sie sagte aber auch: 
„Am Ende kommt es nicht nur 
auf die Sterne an, sondern dar-
auf, dass sie jeden Tag mit Herz-
blut und Menschlichkeit gelebt 
werden.“ Das sei im Landhotel 
Betz der Fall. „Ich bin sehr froh, 
heute diese Urkunde überreichen 
zu können.“

Bernhard Mosbacher hatte eben-
falls eine Auszeichnung im Ge-
päck: „Ich kann mich noch gut 
an unsere Gespräche im vergan-
genen Jahr erinnern“, sagte der 
Geschäftsführer von Spessart Tou-
rismus. „Die waren ernst. Heute 
blicke ich in strahlende Gesich-
ter, denn das Landhotel Betz hat 
wieder geöffnet und ist sehr gut 
gefüllt. Das freut mich ganz be-
sonders.“ Die Auszeichnung als 
Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland habe eine immer grö-
ßere Bedeutung – denn nicht zu-
letzt seit Corona habe die Zahl 
der Wanderer ungemein zuge-
nommen.

Die Region sei längst kein Ge-
heimtipp mehr, sondern ein ve-
ritabler Tipp für Wanderer, 
Mountainbiker und Erholungssu-
chende, betonte Erste Kreisbei-
geordnete Susanne Simmler, die 
auch als Vorsitzende des Hessi-
schen Tourismusverbands sprach. 
Das Angebot an Wandertouren, 
wie den Spessartspuren, den Spes-

sartfährten und dem Spessartbo-
gen, sei extrem hochwertig und 
abwechslungsreich, hob sie her-
vor: „Aber ohne engagierte Part-
ner wie dem Landhotel Betz brin-
gen die schönsten Wege nichts.“ 
Die hervorragende touristische 
Entwicklung der Region basiere 
auf der guten Zusammenarbeit 
vieler Akteurinnen und Akteure.

Sie sei froh, dass das Landhotel 
Betz einen Fokus auf jene Men-
schen lege, die zu Fuß die Region 
erkunden wollen. Die beiden Zer-
tifizierungen verdeutlichten, wie 
richtig diese Entscheidung ist. 
Simmler: „Marion Betz-Berthold 
und Bettina Betz können stolz auf 
sich sein – genau wie auf das gan-
ze Team.“

Marion Betz-Berthold dank-
te herzlich für die beiden Aus-
zeichnungen: „Die vergangenen 
Monate waren ohne Frage die 
schwierigsten im Leben meiner 
Schwester und mir. Aber wir sind 
Kämpfernaturen. Die Auszeich-
nungen bedeuten uns sehr viel. 
Sie bestätigen unsere Arbeit und 
beweisen, dass wir im Landhotel 
ein tolles Team haben. Wir kön-
nen mit viel Selbstbewusstsein in 
die Zukunft gehen.“

Einige neue Ideen stecken schon 
in den Köpfen der beiden Schwes-
tern. Dass sie in der Lage sind, 
sich und ihr Landhotel immer 
wieder neu zu erfinden, haben 
sie ja bereits bewiesen.

www.landhotel-betz.de

Sie freuten sich über gleich zwei Zertifikate (von links): DEHOGA-Vorsitzende Daniela Kremhöller, Erste Kreisbei-
geordnete Susanne Simmler, die Inhaberinnen Bettina Betz und Marion Betz-Berthold sowie Spessart-Touris-
mus-Geschäftsführer Bernhard Mosbacher und Bürgermeister Dominik Brasch.                 Foto: Bensing & Reith
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Häuser

VermietungenUnterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

An- und Verkäufe

Elektroinstallation Altbau/Neubau • E-Mobilität/Wallbox
Smart Home • Rollladensteuerungen • SAT-Anlagen

Netzwerktechnik • Alarmanlagen

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

Wir installieren Ihnen die Power für Ihr E-Auto –
900 Euro staatliche Förderung für IhreWallbox

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Lehrer erteilt qualifizierte
Nachhilfe in Deutsch,

Mathe, Englisch
und Französisch.

Tel. 0173 - 23 119 83

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Edeltraud, 68 J., hübsch, gesund, frauli-
che Figur. Mag stricken, kochen, singe im 
Chor, liebe das häusliche Leben, doch 
der Winter mit vielen langen, dunklen 
Abenden steht bevor. Lassen Sie uns 
nicht mehr so allein sein, sondern glück-
lich, dass wir beide uns gefunden haben. 
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück Tel. 
0800-7774050

Marita, 62 J., völlig alleinstehend, mit 
hüb. Gesicht u. schönen weibl. Kurven. 
Ich fahre gern Auto, bin eine tolle Köchin 
u. Hausfrau, aber überhaupt nicht gern 
allein. Brauche keinen Luxus, nur einen 
lieben Mann, zu dem ich gehöre u. dem 
ich vertrauen kann. Melde Dich üb. PV 
und lass uns nicht länger einsam sein. 
Tel. 0162-7939564

Hallo an Alle! Privatmann kauft gut
erhaltene Abendbekleidung, Porzel-
lan, Bilder, Schmuck aller Art, Zinn,
Uhren, Münzen und alte Tischde-

cken, zahle Höchstpreise,
Tel. 06053-7068203 o.

0151-25698500

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Balkenmäher Gutbrod
bm 100 gesucht,

Tel. 0176-56950976

Suche Strohpresse, Schlep-
per, Aufsitzmäher, Minibagger,
und Anhänger, alles anbieten,

auch defekt oder zerlegt,
Tel. 0160-8422569

Ladenauflösung aus gesund-
heitlichen Gründen, Ellerweg 17,

Mittelkalbach!
Neuware zu Flohmarktpreisen,

Backzubehör, Dekorationen f. alle
Gelegenheiten, Geschenkartikel,
Schmuck, Taschen, Kerzen, Glück-
wunschkarten, religiöse Artikel,

Flohmarktartikel zu günstigen Son-
derpreisen, Öffnungszeiten: Jeden
Samstag vom 6.11. bis 18.12., und

Mittwoch, 22.12., jew. von 10 - 15 Uhr,

Ihr Ansprechpartner im Außendienst
B. Bröning, Tel. priv. (0151) 14861063

Immobilien Gold | Obertorstr. 42
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 916200

Wir sagen DANKE ...
30 Jahre Immobilien Gold,
ihr Partner in Schlüchtern!

Bürozeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr,
auch außerhalb dieser Zeiten.
Termine nach Absprache.

Telefon: (06661) 916200
lnfo@lmmobilien-Gold.de
www.lmmobilien-Gold.de

Möchten Sie ihre Immobilie
verkaufen?

Wir beraten Sie gerne in einem
persönlichen Gespräch und

unterstützen Sie beim Verkauf bis
zur Übergabe der Immobilie.

Sinntal-Jossa
Einfamilienhaus mit tollem
Ausblick, Wfl. ca. 150m2,
Grundstück 960m2,

Baujahr 1961, 7 Zimmer,
EA beantragt

Euro 140.000,–

Herbstein-Steinfurt
Haus und Scheunengebäude
mit viel Potential- Teilweise

Denkmalschutz, 255,30 kWh(m²a)
Wfl. ca. 135 m2, Grundstück 960 m2,

Baujahr 1982, 6 Zimmer,
Euro 75.000,–

Tann (Rhön) Knottenhof
1-2 Familienhaus mit vielen

Nebengebäuden, Wfl. ca. 160m2,
170,0 kWh (m²a), Anbau 1981,

Grundstück 1463 m2,
Baujahr 1935, 7 Zimmer,

Euro 150.000,–

Hilfe Familie sucht Haus!
Haus zumKauf im Umkreis
SLÜ/OT+10 km, gernemit

Garten/Hof bis 200 T,
Tel. 0176-66793418

Flieden-OT: 50m²-Parterre-Whg.,
teilmöbliert, EBK, Bad, Wohnzim-
mer, Terrasse, Autobahnanschluss,

350,- € + NK,
Tel. 0173-9806320

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.deTrikotspende und weitere Kooperationen
Oberzell (BWB). „Es geht wieder los!“ Unter diesem herrlichen Motto wurden von der Firma PlasticOmnium, vertreten durch den Werksleiter Hannes 
Brunner, zwei komplette Trikotsätze von JAKO der D-Jugend/JSG Sinntal zum Beginn der neuen Fußballsaison 2021/22 gesponsert. Die spektakuläre 
Übergabe, unter anderem mit Drohnenaufnahmen, wurde von Abteilungsleiter Matthias Vogt (hintere Reihe, Zweiter von rechts), Betriebsrat Tobias 
Weikinger (hintere Reihe, Vierter von rechts) sowie Organisator Björn Münkel (MA Plastic Omnium, hintere Reihe, Dritter von rechts) initiert und von 
Fotograf Ingo Breitenbach eindrucksvoll um und in Szene gesetzt. Betriebsrat Tobias Weikinger und Jugendleiter Stefan Fehl verständigten sich da-
rauf, dass es nicht nur bei einer Trikotübergabe bleiben soll, sondern viel mehr zukünftig weitere Kooperationen entstehen sollen. Diese können zum 
Beispiel Werksführungen in Verbindung mit Darstellungen vonA usbildungsberufen, Beschäftigungsmöglichkeiten und Praktikumsplätzen des Unter-
nehmens in Sterbfritz sein, die insbesondere für ältere Jugendliche der A-, B-, C-Jugend von Interesse sein könnten. „Insgesamt wäre eine zukünftige 
Kooperation ein Gewinn für die JSG-Jugend auf ganzer Linie und nicht nur für den Fußball“, heißt es in der Pressenotiz.Im Namen der JSG Sinntal 
bedankten sich Trainer Mario Kaulich (hintere Reihe, Erster von rechts) und Jugendleiter Stefan Fehl (hintere Reihe, Erster von links) ebenfalls recht 
herzlich.                                                                                                                                                                                            Foto: Ingo Breitenbach

Doppeltes Dienstjubiläum
Bürgermeister dankt Enrico Hartmann und Dominic Imhof für jeweils 25 Dienstjahre

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die städtischen Be-
diensteten Enrico Hartmann 
und Dominic Imhof blicken auf 
jeweils 25 Dienstjahre zurück.

Der im Bereich der Stadtwerke 
tätige Enrico Hartmann hat von 
1996 bis 1999 eine Ausbildung 
zum Ver- und Entsorger, Fach-
richtung Abwasser, absolviert. 
2003 hat er zudem eine erfolg-
reiche Prüfung zum Nachweis be-
rufs- und arbeitspädagogischer 
Kenntnisse und Erwerb der Aus-
bilder-Eignung abgelegt. 

Dominic Imhof begann 1996 sei-
ne dreijährige Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten bei 
der Gemeindeverwaltung in Al-
tenstadt. 2005 legte er zudem die 
Prüfung zum Verwaltungsfach-
wirt, 2006 zum Verwaltungsbe-
triebswirt und 2009 zum Standes-
beamten ab.

Er leitete mehrere Jahre den 
Fachbereich Bürgerservice der 
Gemeinde Altenstadt, war Ge-
meindewahlleiter und deckte zu-

dem große Bereiche des Haupt-
amtes ab. Anfang 2019 wechselte 
er dann in das Kurstadt-Rathaus 
auf die Stelle des Haupt- und Per-
sonalamtsleiters. 

Bürgermeister Dominik Brasch 
gratulierte den Jubilaren an ihrem 

Ehrentag zusammen mit Sandro 
Jung und Marion Stock vom Per-
sonalrat und dankte ihnen für 
den Einsatz zum Wohle der All-
gemeinheit und insbesondere für 
die Stadt Bad Soden-Salmünster. 
Er hoffe, dass Enrico Hartmann 

wie auch Dominic Imhof noch 
viele Jahre im Dienste der Kurs-
tadt stehen werden. „Mindes-
tens 25 Jahre sollten es noch mal 
sein“, führt Bürgermeister Domi-
nik Brasch mit einem Lächeln ab-
schließend aus. 

Bürgermeister Dominik Brasch (links) und Sandro Jung vom Personalrat (rechts) mit den Jubilaren Enrico Hart-
mann (Zweiter von rechts) und Dominic Imhof.                                                Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

Wanderung am Sparhof
Hintersteinau (BWB). Die 

Wanderfreunde Hintersteinau 
planen für Sonntag, 7. Novem-
ber, eine Rundwanderung am 
Sparhof.

Treffpunkt ist zunächst um 
12.30 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus in Hintersteinau zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften. An-
schließend wird zum Parkplatz 
am Sparhof gefahren. Etwa um 13 

Uhr startet die Wanderung. Wäh-
rend der Wanderung gibt es einen 
Überraschungssnack und nach 
der Tour kann in die Gaststätte 
am Sparhof eingekehrt werden. 
Die leichte Strecke ist etwa sechs 
Kilometer lang. Rückkehr in Hin-
tersteinau wird etwa um 18 Uhr 
sein. Die Führung der Tour über-
nimmt Willi Jöckel. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Gäs-
te sind willkommen.

Solidarität beim 
Firmenjubiläum
Kreiswerke unterstützen Flutopfer

Gelnhausen (BWB). Die 
Feier zu ihrem 100. Jubiläum 
haben die Kreiswerke Main-
Kinzig genutzt, um ein Zeichen 
der Solidarität zu setzen.

Der Bitte des Unternehmens, 
statt gut gemeinter Aufmerksam-
keiten eine Spende an die Men-
schen zu leisten, die von der Flut-
katastrophe im Sommer getroffen 
wurden, waren die Besucher zahl-
reich nachgekommen. Zudem bo-
ten die Kreiswerke ihren Gästen 
die Möglichkeit, Artikel aus ihrem 
„EINER VON HIER!-Shop“ gegen 
einen freiwilligen Spendenbetrag 
zu erwerben. Allein hieraus sind 
jetzt 1 268,90 Euro zusammenge-
kommen, so dass die Kreiswerke 
glatte 1 500 Euro an das Aktions-
bündnis Katastrophenhilfe über-
wiesen haben.

Der Klimawandel führt auch in 
der Versorgungsbranche zu He-
rausforderungen, die nicht mit 
dem kleinen Finger zu lösen sind, 
sondern viele Hände benötigen, 
hatte der damalige Geschäftsfüh-
rer der Kreiswerke Main-Kinzig, 

Bernd Schneider, in seiner Rede 
zum Jubiläum ausgeführt. Mit 
Blick auf den infrastrukturellen 
Aufbau für die Region fühle man 
sich im Unternehmen besonders 
verbunden mit den Menschen, die 
durch die verheerende Flutkatast-
rophe im Sommer 2021 infrastruk-
turelle Versorgungsgrundlagen, 
ihr Zuhause oder sogar geliebte 
Menschen verloren haben. „So 
zu handeln und zu wirtschaften, 
dass dies auch den kommenden 
Generationen gerecht wird, ist die 
Mission der Kreiswerke“, fasst der 
neue Kreiswerke-Geschäftsführer, 
Oliver Habekost, zusammen. 

Insofern sei es eine Herzensan-
gelegenheit der Geschäftsführung 
sowie der Belegschaft der gesam-
ten Kreiswerke-Gruppe, mit den 
Zuwendungen des Abends als Zei-
chen der Solidarität das „Aktions-
bündnis Katastrophenhilfe“ von 
der Caritas, dem Deutschen Ro-
ten Kreuz sowie der Diakonie zu 
unterstützen. „Hier kommt das 
Geld breit an, wo es am nötigs-
ten gebraucht wird“, versichert 
Oliver Habekost.
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Wohnwagen/-mobile KFZ-Kaufgesuche

Leikeim Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 4,50 � Pfand,
1 l = 1,05 �

Herzog von Franken
Pilsener
20 x 0,5 l,
+ 4,50 � Pfand,
1 l = 1,10 �

Angebote gültig vom
01.11. bis 06.11.2021

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Licher Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,00 �

9.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,46 �

5.49

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,79 �

9.49

Krombacher Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 � 11.99

Jever Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 � 12.99

Benediktiner Hell,
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,60 � 15.99

top frisch Apfel-
Kirsch, Apfelsaft
klar, naturtrüb,
6 x 1 l,
+ 2,40 � Pfand,
1 l = 1,00 � 5.99
Dauer-Niedrigpreis!

10.49

10.99

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Achtung: Wir kaufen ihren
Pkw, alle Marken, bis Bj. 2018,
auchmit hoh. KM, Unfall/o. Tüv,
alles anbieten, zahle faire Prei-
se u. bar,☎ 0152-08264256

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

SB
05

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als
Stifter mit uns die Segel setzen
wollen, rufen Sie uns an unter:
0211-83680630. Gerne senden
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

Zukunft ohne Alzheimer
in eine

Impressum
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Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
Beilagen- und Redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
Anzeigenpreisliste Nr. 20 vom 1.1.2021
Verteilung: kostenlos an die Haushalte
Bezugspreis bei Postzustellung:
1,35 € + MwSt.
Mitgliedschaft im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter
Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

Geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
36381 Schlüchtern
Anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
Redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700

Info-bwb@vrm.de
www.Wochen-Bote.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.
Info Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

E-MTBike Guide
Harald Günter
Schlüchtern
 0171/6469883
info@e-mtb-guide.de
www. e-mtb-guide.de

Fahrradreparaturen und -wartungen
zuverlässig und fachgerecht.

Termin nach Vereinbarung

SPEISEPLAN
Woche 08.11. – 14.11.2021

Montag 08.11.2021 Tagessuppe
Rührei mit Spinat, Salzkartoffel
Apfelschaum

Dienstag 09.11.2021 Tagessuppe
Gefüllte Paprika, Bratensoße, Reis
Kirschquark

Mittwoch 10.11.2021 Tagessuppe
Kaiserschmarren mit Vanillesoße
Birnenkompott

Donnerstag 11.11.2021 Tagessuppe
Schnitzel, Zwiebelsoße, Kartoffelrösti, Eisbergsalat
Götterspeise Waldmeister

Freitag 12.11.2021 Tagessuppe
Backfisch, Dillsoße
Salzkartoffel, Gurkensalat
Eisbecher

Samstag 13.11.2021 Nudeleintopf mit Hühnchenfleisch
und Gemüse, Brot
Obst

Sonntag 14.11.2021 Tagessuppe
Rindfleisch mit Meerrettichsoße,
Salzkartoffel, Rote Beete
Müslijoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 6. No-

vember: Hof-Apotheke (Wäch-
tersbach), 7. November: Kin-
zig-Apotheke (Wächtersbach), 
8. November: Rosen-Apothe-
ke (Wächtersbach), 9. Novem-
ber: Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb) und Vogelsberg-Apothe-
ke (Schlierbach), 10. Novem-
ber: Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 11. November: 
Kurpark-Apotheke (Bad Orb), 
12. November: Martinus-Apot-
heke (Bad Orb).

Schlüchtern
Apothekendienste: 6. Novem-

ber: Lotichius-Apotheke (Slü), 
7. November: Alte Apotheke 
(Flieden), 8. November: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neuhof), 
9. November: Brüder-Grimm-
Apotheke (Steinau) und Kal-
bach-Apotheke (Kalbach), 10. 
November: Marien-Apotheke 

(Flieden), 11. November: Rat-
haus-Apotheke (Slü), 12. No-
vember: Bergwinkel-Apothe-
ke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Exquisit oder pfiffig

Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN SCHLÜCHTERN

Hochzeitseinladungen und Danksagungen


	0411_BW_AN_01
	0411_BW_AN_02
	0411_BW_AN_03
	0411_BW_AN_04
	0411_BW_AN_05
	0411_BW_AN_06
	0411_BW_AN_07
	0411_BW_AN_08
	0411_BW_AN_09
	0411_BW_AN_10
	0411_BW_AN_11
	0411_BW_AN_12
	0411_BW_AN_13
	0411_BW_AN_14
	0411_BW_AN_15
	0411_BW_AN_16
	0411_BW_AN_17
	0411_BW_AN_18
	0411_BW_AN_19
	0411_BW_AN_20

